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Botanische Beobachtungen aus Prignitz, Havelland und
Oderraum

Wolfgang Fischer und Peter Konczak

Zusammenfassung
Es werden in den Jahren 1986 bis 1999 entdeckte Neufunde und Fundbestätigungen seltener 
und anderer bemerkenswerter Gefäßpflanzen aus der Prignitz, dem Havelland und dem 
Odergebiet aufgelistet.

Summary
New occurrences of rare and other remarkable vascular plants found 1986 to 1999 in North 
and North-west Brandenburg (Prignitz, Havelland and region of Oder) are listed.

Der vorliegende Beitrag enthält Neufunde und Fundbestätigungen von bemer­
kenswerten und häufig gefährdeten Arten der Jahre 1986 bis 1999. Ursprünglich 
bestand die Absicht, eine Fundliste für das gesamte Land Brandenburg aufzustel­
len. Die Menge des angefallenen Datenmaterials würde jedoch einen Sonderband 
ausfüllen. Somit beschränkt sich das Beobachtungsgebiet auf Teile der nördlichen 
und nordwestlichen Mark. Vom ersten Verfasser stammen die Mitteilungen aus der 
Prignitz und dem Havelland. Schwerpunkte sind hierbei die Untere Havelniederung 
von Rathenow bis Havelberg und die märkische Elbtalniederung. Der zweite 
Verfasser zeichnet für das Odergebiet verantwortlich. Die zahlreichen Fundanga­
ben aus den Stromtälem von Oder und Elbe bieten somit einen interessanten Ver­
gleich der beiden Stromauen.
Actaea sp ica ta  L.
2752/3 Wallberg im Gartzer Schrey 1991, 1998; Gartzer Schrey, 3,7 km NNO Gartz- 

Kirche 1990, 1998.
3050/2 Gellmersdorfer Forst, 1,3 km SW Stolpe-Grützpott an der alten Fasanerie 1992, 

1998 (neben dem alten Fundort an der NO-Ecke der Gellmersdorfer Forst ein 
zweiter Nachweis in diesem Waldgebiet).

Achillea sa lic ifo lia  BESSER
2752/2 Polderwiesen am Staffeider Tanger 1988, 1997.



2752/4 Am Altarm d. Westoder bei Mescherin 1990, 1997.
2852/3 Rohrwiesen SO Gatow 1990, 1998.
2951/2 0,6 km SO Schwedter Brücke 1988, 1997.
2951/4 0,2 km W Grenzübergangsstelle beidseitig an der Meglitze 1990, 1997.
2952/1 Zwischen Babin-See und Boden-See, reichlich 1990, 1997.
3050/2 Deichfuß zw. 2,5 km SO bis 3,3 km OSO Stolpe-Grützpott, häufig 1986, 199g
3150/2 1,25 km NO Hohensaaten-Kirche, Oderaue zw. der Oder und der Hohen

friedrichsthaler Wasserstraße 1995.
3051/1 3,9 km ONO Stützkow alte Brücke 1990, 1998.
3138/4 Havelberg, rechtes Havelufer zw. dem Kl. Burgwall und der Ziegeninsel (west 

lichstes Vorkommen, im nahe gelegenen Elbtal bisher nicht beobachtet) 1997 
3239/1 Rechtes Havelufer S Strodehne 1992; linkes Havelufer bei den Schlagwiesen N 

Strodehne 1992.
3239/3 Gülpe, Havelufer am Nadelwehr bei Gahlbergs Mühle 1992.
3339/1 Havelaue SO Schollene 1993.

Adonis vernalis L.
3050/2 1,8 km W Grützpott 1980, 1998. Der neue, bisher nicht belegte Fundort liegt in

einem sich entwickelnden Potentillo-Quercetum mit einem bis zu 50jährigen 
Baumbestand, der bis auf einige vom Nordwesthang hereinreichende gepflanzte 
Kiefern aus spontanem Aufwuchs von Quercus robur u. Q. petraea besteht.

Agrimonia procera WALLR.
2935/1 Gandow, Auwald an der Löcknitz, Bestandsrand 1995.
3138/3 Havelberg, an der Kanalschleuse, Gebüschsaum 1996.

Aira caryophyllea L.
2840/4 Papenbruch, Wege auf dem Friedhof 1987.
293773 Perleberg, Bollbrück, Böschung zum Straßengraben Abt. 43 1987.
3037/3 Gnevsdorf, auf der Deichkrone an der Havel zw. dem Wehr und der Einmündung 

in die Elbe, in Mengen 1993.
3138/3 Havelberg, Deich am rechten Ufer des Kanals im Mühlenholz 1996. 

Alchemilla glabra NEYGENF.
2836/1 Wiese zwischen Kaltenhof und der Bahnstrecke 1992.

Alisma gramineum  Lej.
2951/2 1,3 km O zu S Schwedter Brücke 1995, 1997.

Alisma lanceolatum  WlTH.
2951/2 2 km O Teerofenbrücke 1996.
3050/1 2 km S Gellmersdorfer Kirche 1993; Ackersenke 2 km W Stolzenhagen (Kirche),

1992, 1997.
3050/4 2,7 km SO Stolzenhagen (Kirche), an der Oder auf einer seit Jahren bestehenden

Spülsandfläche 1990, 1997.
3138/1 Havelberg, Zwischenstromland von Neuwerben bis Toppei, an 2 Stellen 1996.
3138/3 Havelberg, Feuchtacker am Mühlenholz unweit d. Elbdeiches, in einem temporä­

ren Tümpel (Senke) häufig, in Verflechtung mit dem Lythro-Limoselletum 1999. 
3138/4 Havelberg, Flutmulde am Havelufer beim Kleinen Burgwall 1999.
3352/4 1,3 km SSO Sophienthal-Denkmal 1996.



0,7 km O Nischen 1996.3353/3

JurdTvielfach übersehen.
p e Alt ist offenbar in der unteren Havelniederung und im unteren Odertal nicht selten und

Allium angulosum L.
crtfi/3 Wittenberge, Au wiese in der Brahmhorst 1987.
0̂ 6/4 Wittenberge, Stepenitztal am Ufer des Herzschen Kanals 1990.

7951/4 ° ’3 ^  N GrenzüberSang 1990, 1998.
7952/1 SO-Spitze von Polder 10, an der Nipperwieser Querfahrt 1990, 1997.
9̂52/i Zwischen Babin-See und Boden-See, vereinzelt 1990, 1997.

^ 3g/4 Zwischen Müggenbusch und Wöplitz, Wegrand im Wald 1998; Havelaue zw. 
" ' Havelberg u. Jederitz am Beobachtungsturm 1999; Aderlake sehr häufig 1993; 

Weg Wöplitz-Lütow, Gehölzrand gleich nach dem Nieder-Laken, reichlich u. 
fruchtend 1999; Düstere Lake 1993.

3139/1+3 Kümmernitz, am Straßenrand nach Havelberg 1993.
3352/2 1,3 km O Kienitz-Bahnhof 1997.

Allium schoenoprasum L.
7833/4 Am Fuße der Dünen bei Klein Schmölen 1995.
->935/4 Müggendorf, am Elbufer, wenig 1999.
2936/2 Dergenthin, Kirchhof, verwildert 1998.
3036/2 Elbufer in Hinzdorf 1999.
3037/3 Elbufer am Gnevsdorfer Wehr 1999; am Elbufer zw. Bälow u. Rühstedt, bes.

kurz vor Rühstedt in Massen 1999.
3138/1 Hohlweg bei Nitzow 1996.

Allium scorodoprasum L.
2951/2 0,1 kmN Schwedt-Schleusenbrücke 1993, 1997.
3051/1 2,1 km OSO Stützkow alte Brücke 1996.
3252/3 Oderdamm an der Fahne SW Zellin 1999.

Alyssum alyssoides (L.) L.
3036/2 Elbtal 1 km O Hinzdorf 1987.
3553/3 Steile Abhänge zum Odertal zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1994.

Amaranthus bouchonii THELL.
3036/2 Wittenberge, Elbufer 700 m O der Eisenbahnbrücke bei Garsedow 1995.

Amelanchier spicata (Lam .) K. KOCH 
2837/1 Klockow, im Park am Teich 1999.
2936/1 Revier Kuhwinkel, im alten Park verwildert 1997.
2936/3 Wittenberge, Dünengebiet bei der Cumlosener Kreuzung 1998.
2937/1 Perleberg, Wald a. d. Str. nach Wittenberge 1998; Park am Kriegerdenkmal 1998. 
2937/4 Park in Ponitz, mehrere stattl. Sträucher 1997.
3040/4 Kyritz, Ufer des Untersees bei Kugelfang I nahe der Holzbrücke des Bootshafens 

1996.

Ammophila arenaria (L.) LINK
3037/4 Legde, zw. Sportplatz und Friedhof am Hause Will 1999.



Anemone sylvestris L.
2951/1 1,1 km NO Gut in Berkholz 1990, 1994.
3051/1 0,15 km ONO der alten Galower Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.

Anthemis ruthenica M. B ieb .
2936/2 Perleberg, auf dem ehemal. Flugplatz, am Weg zwischen dem früheren Flugfeld 

(jetzt Schafweide) und der Absperrung, in Mengen 1995, 1999.
2937/1 Perleberg, Gewerbepark am Schwarzen Weg u. Eingang z. ehern. Flugplatz 1999 
3037/3 Trockenrasen auf dem Deich am Gnevsdorfer Wehr 1999.
3250/4 Sandtrockenrasen auf den Wriezener Silberbergen in Massen 1999.

Anthericum liliago L.
3051/1 0,15 km ONO der alten Galower Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.
3140/4 Beim Forsthaus Gadenshof im Forst Grünaue 1987.

Anthericum ramosum L.
2951/1 1,1 km NO vom Gut in Berkholz 1990, 1994.
3051/1 0,15 km ONO der alten Galower Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.

Anthoxanthum aristatum BOISS.
2835/1 Deibow, Acker (ehemals Heide) am Weg nach Gorlosen, in Massen 1995. 
2935/1 Magerrasen am Kiefemwaldrand 0,4 km N Gandow 1991.
3037/1 N Kl. Lüben a. d. Straße nach Kuhblank, in einem Roggenfeld, in Massen 1999.

Anthyllis vulneraria subsp. polyphylla (DC.) NYMAN.
2950/4 Schild-Berge 1993.
2752/4 Mescherin, Seeberge 1990.

Arabis hirsuta (L.) SCOP.
3139/4 Abänge an der Bahnstrecke zw. Zemitz u. Stüdenitz, in reichlicher Menge 1994.

Aristolochia clematitis L.
2840/4 Papenbruch 1987.
3139/3 Vehlgast, Dorfstraße 1989.
3140/4 Dreetz, Dorfstraße 1987.
3141/4 Manker, Dorf Straße 1990.
3239/1 Rehberg, Friedhof in Mengen zw. den verwilderten Gräbern 1996.

Amoseris minima (L.) SCHWEIGG. et KOERTE
2835/1 Deibow, Acker (ehemals Heide) am Weg nach Gorlosen 1995.
2935/1 Magerrasen am Kiefemwaldrand 0,4 km N Gandow 1991.
3037/1 N Kl. Lüben a. d. Straße nach Kuhblank, in einem Roggenfeld, in Massen 1999. 
3037/4 Roddan, Acker-Waldrand NW des Dorfes 1999.

Asclepias syriaca L.
2937/1 Perleberg, an der Bahnstrecke beim Übergang Heinrich-Heine-Straße, zahlreich 

auf dem Rasenstreifen 1999 (seit 1984).

Asperula cynanchica L.
3038/4 Glöwen, Scharfenberge 1998.
3238/4 Rehberge bei Rehberg, Gipfel bei der Funkstation, reichlich in der Heidenelken- 

Grasnelken-Flur 1998.



isplenium trichomanes L.
738/1 Nettelbeck, am Brennereigebäude des Gutes, in Massen 1994.

Schloß Freyenstein, bes. auf der Schloßterrasse, mit Cystopteris fragilis 1990. 
Gadow, an der Kirche, reichlich 1998.
Perleberg, Lindenstraße, Zaunbasis und Mauer des Amtsgerichts, zus. mit A. 
ruta-muraria 1999.
Glöwen, Kirchhofsmauer 1998.
Gumtow, Kirche 1998.

2740/4
2841/4
2937/1

3038/4
3039/2
Aster a m e llu s  L.
2752/3 NSG Geesower Hügel. Neufund (?) 1997.

Astragalus arenarius L.
3250/4 2 km W Wriezen-Kirche 1990, 1998.

Atnplex tatarica L.
2937/1 Bahnhof Perleberg, Gleisanlagen bei der Ladestraße 1995 (seit 1984); Perleberg, 

Ruderalfeld zw. B 5 (Umgehung), Dobberziner Straße u. Berliner Straße, nur we­
nige Expl. an offener Stelle, wohl unbeständig 1999.

3036/1 Wittenberge, Bahngelände 1982, 1998.
3040/1 Kyritz, Bahngelände 1997.

Avenula pratensis (L.) DUM. (Helictotrichon pratense [L.] BESSER) 
2936/3 Perleberg, Weinberg, häufig 1999.
3238/4 Kamemsche Berge, Kiesgrube beim Harkenberg 1998.

Blechnum spicant (L.) ROTH
2936/1 Revier Kuhwinkel, nur 2 kräftige Pflanzen am Graben am Bestandsrand nach 

Westen 1997.

BUsmus compressus (L.) PANZ. ex LINK
2752/4 Mescherin, Badestelle am Altarm d. Westoder 1990, 1997.

Bolboschoenus maritimus (L.) PALLA
3138/3 Havelberg, linkes Havelufer gegenüber dem Kleinen Burgwall 1994; rechtes 

Havelufer bei der Aderlake 1993.
3139/3 Vehlgast, an der Einmündung der Alten Dosse in die Havel 1991.
3239/1 Kuhihausen, Havelaue bei der Breiten Dünau, reichlich 1999.

Botr/chium. lunaria (L.) SW.
2752/3 NSG Silberberge, 2, 4 km WNW Gartz-Kirche 1988, 1998 Bestätigung durch R. 

Haferland; NSG Geesower Hügel, 1978, 1998 Bestätigung durch R. 
Haferland.

3050/2 0,7 km NW Stolpe-Grützpott, starke Population 1992, 1997.

Brassica nigra (L.) W. D. J. KOCH
2936/4 Elbufer zwischen km 462 und 463, reichlich am Ufergebüschrand, mit Rorippa 

anceps 1999.

Bromus carinatus HOOK et ARNOTT
■'041/4 Kantow, Kirchhof, Rasenfläche vor der Kirche, zahlreich 1999.



B ro m u s e re c tu s  H U D S .
3138/1 Zw. Toppei u. Dahlen, Rest des Fiederzwenkenrasens in Lücken der Schleh 

Gebüsche 1996. 6n'

B ro m u s ra cem o su s  L.
2835/4 Rambower Moor, Feuchtwiese 1995.

B u n ia s  o r ie n ta lis  L.
2836/1 Bahngelände am Bf. Karstädt 1999.
2851/4 Abhänge der Hochfläche NW Blumenhagen zum Welsetal 1993, 1998; Wegrand 

0,3 km N Neue Mühle bei Blumenhagen 1993, 1999.
2937/1 Perleberg, an der Bahnstrecke beim Übergang Heinrich-Heine-Straße, zahlreich 

auf dem Rasenstereifen 1999.
3037/2 Wilsnack, Bahngelände, Böschung der Gleisanlage in Richtung Westen 1999 
2950/4 Wegrand 1 km NO Schöneberg 1993, 1998.

C a m p a n u la  b o n o n ie n s is  L.
2752/3 NSG Silberberge, 2,8 km WNW Gartz-Kirche 1990,1997.
2752/4 Mescherin, Seeberge 1991,1997.
2753/3 Salvei-Tal, 0,3 km NNW d. 1. Salvei-Mühle, wenige Exemplare 1990, 1997. 
2851/4 Abhänge der Hochfläche NW Blumenhagen zum Welsetal 1993, 1998.
2951/1 1,1 km NO vom Gut in Berkholz 1990, 1994.
2951/3 1 km NNW vom Gut in Criewen 1993.
3150/1 0,4 km NNW Oderberg-Kirche 1990, 1998.
3551/2 NSG Lietzener Mühlental, im Halbtrockenrasen am Ostrand des Tales bei der 

Schmer-Mühle 1997.

C a m p a n u la  c e rv ic a r ia  L.
2752/3 NSG Silberberge, 2,8 km WNW Gartz-Kirche 1990,1997.

C a m p a n u la  g lo m e ra ta  L.
2752/3 NSG Silberberge, 2,8 km WNW Gartz-Kirche 1990, 1997.
2752/4 Mescherin, Seeberge 1991, 1997.

C a m p a n u la  la tifo lia  L.
2752/3 Gartzer Schrey, Wallberg 1968, 1997.
2752/4 Gartzer Schrey, 1,1 km SSW Mescherin-Kirche 1996; Gartzer Schrey, 1 km SW  

Mescherin-Kirche 1992.

C a m p a n u la  ra p u n cu lu s  L.
2842/2 Flecken-Zechlin, Straßenrand am Südausgang des Ortes nach Zechlin-Dorf 1998. 
3150/1 0,4 km WNW Oderberg-Kirche 1990, 1998.

C a m p a n u la  s ib ir ic a  L.
2752/3 Salvei-Tal, 0.3 km NNW d. 1. Salvei-Mühle, 1,5 km SO d. 1. Salvei-Mühle 1990.

1997. Stabile Populationen in sich entwickelnden Trockenrasen auf ehemaligen 
Ackerflächen.

2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1993, 1998.
2950/4 1,3 km NNW Felchow-Gut 1993, 1997.
2951/1 1,1 km NO Gut in Berkholz 1990, 1994.
2951/3 1 km NNW Gut in Criewen 1993.



Sl/1 0 5 km N Stützkow alte Brücke, in einem Fiederzwenken-Rasen mit Orchis 
3Ü militaris 1988, 1997.
3150/1 0,4 km NNW Oderberg-Kirche 1990, 1998.

Cardamine hirsuta L.
9q37/1 Perleberg, Sportplatz am Wasserturm, Aschenbahn, Erstfund für das Perleberger 

Gebiet 1998; Perleberg, Friedhof, auf verwilderten Grabstätten 1998.

Cardamine im p a tien s  L.
3238/2 Jederitzer Holz, im Stieleichen-Hainbuchenwald 1994.

Cardamine parviflora L.
3139/3 Vehlgast, Havelufer O Ort 1993.
3339/1 Neuschollene, Havelniederung am Beobachtungsturm, im lückigen Caricetum 

vulpinae zus. mit Flutrasen-Arten, blühend und fruchtend 1999.
Im Odertal besonders nach dem Sommerhochwasser 1997 z. T. in Massenbeständen.

Carex appropinquata SCHUMACH.
2835/4 Lenzen, Rambo wer Moor 1995.

Carex brizoides L.
?852/3 2 km ONO Teerofenbrücke 1998. Die Art ist erst nach dem Sommerhochwasser

1997 dort aufgetaucht.
2951/2 2,5 km NO Schwedter Brücke 1998.
Die Art ist im Gegensatz zur Elbe an der Oder nicht häufig.

Carex digitata L.
3139/1 Breddiner Schweiz, Steilhänge des Schluchttals 1993.

Carex ericetorum POLLICH
2837/3 Perleberg, Weinberg, Martens 1995.

Carex ligerica J. Gay
2837/3 Perleberg, Weinberg, Martens 1995.
2935/1 Wustrower Berge, bewaldete Steilhänge der Hochfläche 1995; Waldblöße ca.

1,2 km NO Gandow 1991.
2937/1 Perleberg, am früheren Nordbahnhof in der Hopfenstraße 1995.
3036/2 Wittenberge, Bahngelände 1997.
3037/3 Dünengelände Gnevsdorf 1996.
3037/4 Kiefernwald NW Roddan, Wegrand 1999.
3038/4 Scharfenberge bei Glöwen 1998.
3138/1 Kiefernwald N Dahlen 1998.
3238/4 Kamemsche Berge 1990.
3339/1 Steilhang am Nordufer des Schollener Sees 1995.

Carex supina WAHLENB.
3050/1 Gottes-Berg, 1,2 km NW Neu Künkendorf-Bahnhof 1988.
3250/1 0,5 km WSW Vw. Bergthal bei Alt-Ranft an der alten Grube 1988, 1998.

Centaurium ery th ra e a  RAFN.
3138/3 Havelberg, Weg a. nördl. Bestandsrand d. Mühlenholzes zum Elbdeich in Massen 

1998; Wiesen zwischen Mühlenholz (Fährstraße) und dem Durchstichkanal 1993. 
3138/4 Wegrand Wöplitz-Vehlgast bei Niedern-Laken 1993.



3139/3 Havelaue am Deich zwischen Vehlgast und Lütow-Haus 1993.
3239/3 Havelaue S Gülpe am Pareyer Deich beim Kiefemwäldchen 1993.
3252/3 Oderwiesen 1,3 km W Zellin (Gut) 1999.

C en ta u riu m  p u lc h e llu m  (SW.) DRUCE
3138/3 Havelberg, Lehmacker am Elbdeich beim Mühlenholz, zusammen mit Lythrum 

hyssopifolium, Myosurus minimus, Peplis portula, Alisma gramineum (in einer 
nassen Senke) und Kickxia elatine 1999.

3239/2 Südufer d. Gülper Sees, zus. mit Samolus valerandi, Eleocharis acicularis 1993 

C ep h a la n th era  d a m a so n iu m  (M ill .) DRUCE
3050/2 Peter-Berge W Vorwerk Linde 1968, 1998; Lunower Hölzchen. 1990,1993, 199g 

ganz regelmäßig (Fundort zieht sich bis in 3050/4).
3149/1 O-Hang des Mönchs-Berges N Ragöser Schleuse 1992.

C era stiu m  d u b iu m  (Bastard) GUEPIN
3138/3 Havelberg, Zwischenstromland gegenüber dem Schmokenberg, Knickfuchs­

schwanz-Flutrasen 1996.
Die Art ist im gesamten unteren Odertal zerstreut bis häufig.

C erin th e  m in o r  L.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1993, 1998. 

C h en o p o d iu m  b o n u s-h en ricu s  L.
2737/1 Drefahl, nahe der Kirchhofsmauer, wenige Pflanzen 1999.
2737/3 Pirow, Kirchhof, wenige Pflanzen 1999.
2739/2 Warnsdorf, Straßenrand und im Park, sogar zwischen Urtica 1995.
2837/3 Lübzow, Kirchhof 1998.
2838/4 Kuhsdorf, Kirchhof 1998.
2936/2 Dergenthin, Kirchhof 1998.
2937/2 Kleinow, an der Feldsteinmauer 1999.
2939/4 Brüsenhagen, Kirchhof 1998.
3038/4 Netzow, in Nähe der Kirchhofsmauer, wenig 1999.
3137/4 Berge, Behrensdorf 1989.
3138/1 Nitzow 1992.
3138/3 Toppei 1996.
3553/3 Wüste-Kunersdorf 1997.

C ic e rb ita  m a c ro p h y lla  (W lLLD.) WALLR.
3138/4 Havelberg, alter Domfriedhof, eingebürgert 1997. Alte, heute nicht mehr verwen­

dete Zierpflanze.

C lin o p o d iu m  v u lg a re  L.
2935/1 Wustrower Berge, bewaldete Steilhänge der Hochfläche 1995.

C n id iu m  d u b iu m  (SCHKUHR) THELL.
2752/4 1 km ONO Friedrichsthal-Kirche 1990, 1997.
2852/3 Rehnewiesen, 2 km ONO Teerofenbrücke 1988, 1997; 0,8 km SO Gatower Brü­

cke 1994, 1998.
2951/2 2,25 km NO Schwedter Brücke 1988, 1997.
2951/4 0,5 km NNO Einlasssiel zur Alten Oder 1994.



Coeloglossum v ir id e  (L.) Hartman
7S2/2 Mescherin, Stettiner Berge. Wichtige Fundortbestätigung, 1993 2 blühende ExpL, 
 ̂ 1995 3 blühende Expl.

Colchicum a u tu m n ale  L.
7752/3 Salvei-Tal, 1,3 km SSO der 1. Salvei-Mühle, 10 blühende Expl. 1995.
2838/3 Gr. Pankow, im Park verwildert 1998.

Coronilla va ria  L. (,S ecu rig era  v a r ia  [L.] LASSEN)
2937/1 Perleberg, Ruderalfeld zw. d. Schwarzen Weg und den Bahngleisen, wenig 1999. 
2937/2 Groß Gottschow, Kirchhof 1998.
3036/2 Wittenberge, Gebüschrand an der Straße nach Schadebeuster kurz vor der Elb­

brücke, wenig 1999.
3040/4 Kyritz, Bungalow-Siedlung Kugelfang am Bootshafen, Grasansaat 1995.
3139/1 Kümmemitz, Straßenrand am Ortsausgang nach Havelberg 1993.

Coronopus sq u a m a tu s. (FORSKAL) ASCHERS.
3137/4 Giesenslage, auf einem Rübenacker 1989.
3139/3 Vehlgast, Dorfstraße 1989.

Corrigiola li to ra lis  L.
2951/2 1,3 km O zu S Schwedter Brücke 1995, 1997.
3050/4 2,7 km SO Stolzenhagen-Kirche, an der Oder auf einer seit Jahren bestehenden

Spülsandfläche.

Corydalis intermedia (L.) Merat 
2737/3 Berge, Kirchhof 1998.
2937/1 Perleberg, Erlenbruch in Neue Mühle, wenig 1997.
3139/1 Breddiner Schweiz, Bachufer 1993.
3143/1 Park in Karwe, viel 1994.
3238/2 Jederitzer Holz, unter Hainbuchen 1995.
3338/1 Ameburg, Burggarten, viel 1997.

Corydalis so lid a  (L.) CLAIRV.
2838/3 Gr. Pankow, im Park 1998.
3041/3 Brunn, Kirchhof 1998.

Crepis n icaeen sis BALBIS
2752/1 0,6 km OSO Geesow Schmiede, NSG Geesow-Ost 1994.
3250/3 1,5 km WNW Altgaul 1996.

Cruciata la ev ip es  OPIZ
3137/2 Elbdeich in Werben 1989.
3138/1 Hangfuß zwischen Nitzow und Dahlen, Gebüschsäume 1995; Hänge zwischen 

Toppei und Dahlen 1996; viel an Gebüschrändem bei Dahlen 1996.
3i38/3 Havelberg, Spülinsel 1996; Elbdeich am Mühlenholz 1996; Havelberg, Elbdeich

des Neuwerbener Zwischenstromlandes 1996.
3138/4 Havelberg, Weinbergstraße bei der Aderlake, Gebüschränder 1993.
3139/3 Im Walde N Damerow zwischen der Neuen Jägelitz und dem Dammgraben 1992 

(einziges Vorkommen außerhalb der Flußauen).
3238/1 Elbdeich am Fährkrug bei Sandau 1996.



3238/2 Deich am Jederitzer Holz 1995.

C u cu b a lu s b a c c ife r  L.
2935/1 Gandow, alter Fährdamm, an Gebüschrändem viel 1995.
3036/1 Wittenberge, in der Brahmhorst, an Kopfweiden rankend 1987.
3036/2 Hinzdorf, a. d. Str. n. Schadebeuster, Gebüschrand, 300 m v. Dorfausgang 1999 

3037/3 Gnevsdorf, Straßenrand am südl. Dorfausgang in Ruderalstaudenges. 190̂  
Auwald bei Rühstedt 1992.

3138/3 Schleuse Havelberg, Gebüschsaum gleich hinter der Schleusenbrücke 1996. 
3151/1 Am Hang bei Bellinchen (Rep. Polen) von M. Ristow bei einer gemeinsamen 

Begehung nach langer Zeit wieder für das Odergebiet bestätigt 1997.

C y m b a la r ia  m u ra lis  Gaertn ., Mey . et SCHERB.
2934/2 Lenzen, Burggarten 1995.
2937/1 Perleberg, Ufermauer der Stepenitz bei der Pferdeschwemme, reichlich 1999 
3038/4 Bendelin, Kirchhofsmauer 1998.
3039/2 Gumtow, an der Kirche 1998.
3134/2 Klostergemäuer Arendsee, viel 1998.

C y p e ru s  fu s c u s  L.
2837/3 Wüsten-Buchholz, trockengefallener Dorfteich, in Massen 1990.
2951/2 1,3 km O zu S Schwedter Brücke 1995, 1997.
3040/2 Kyritz, Westufer des Obersees bei Stolpe 1996.
3050/4 2,7 km SO Stolzenhagen Kirche, an der Oder auf einer seit Jahren bestehenden

Spülsandfläche im Stromschatten einer kleinen Weichholzaue 1995.
3137/2 Quitzöbel, Elbufer im Zwischenstromland, in der Schlammlings-Ges. 1989. 
3138/4 Havelberg, rechtes Havelufer am Kl. Burgwall 1993.

C y s to p te r is  f r a g i l i s  (L.) BERNH.
2937/1 Spiegelhagen, Kirchhofsmauer 1997.
2939/1 Klein Woltersdorf, Feldsteinmauer am Kirchhof 1998.

D a c ty lo r h iza  in c a m a ta  (L.) SOÖ
3138/4 Havelberg, Brandwiesen bei Wöplitz (hier bereits 1950 beobachtet!), von R. 

Paproth 1998 wiederentdeckt.
3150/3 1,8 km NNO Schiffmühle-Brücke in einer alten Tongrube, mit Dactylorhiza

majalis 1996.

D a c ty lo r h iza  m a ja lis  (Rchb .) Hunt et SUMMERH.
2752/3 Salvei-Tal, 1,6 km SSO der 1. Salvei-Mühle 1990, 1997.
2835/3 Lenzen, Nausdorfer Torfwiesen 1995.
2851/3 1,5 km OSO Forsthaus Torfbruch 1993.
3150/3 1,8 km NNO Schiffmühle-Brücke in einer alten Tongrube 1996.
3350/2 0,8 km W zu N Dornbusch Mühle 1996, 1998; 1,5 km W Kunersdorf 1988,1998.

D e n ta r ia  b u lb ife ra  L. ( C a rd a m in e  b u lb ife ra  [L.] CRANTZ)
2752/3 3,2 km NNO Gartz-Kirche 1992, 1998.
2752/4 Gartzer Schrey, 1,5 km SW Mescherin-Kirche 1988, 1997.
3050/2 Gellmersdorfer Forst. 0,8 km SW Stolpe-Grützpott 1994, 1998.



pianthus

2752/1

2752/2

2752/3

a ren a riu s  L.
0,8 km O Geesow Schmiede, NSG Geesow-Ost, wenige Expl., stabiler Bestand 
1990, 1998.
Mescherin, Stettiner Berge 1986, 1998, nach Gartz zweitbester Bestand an der 
Oder, sowohl im Diantho-Festucetum polesicae als auch im Diantho-Pinetum. 
NSG Silberberge, auch am Westende des NSG, 3 km WNW Gartz-Kirche 1990, 
1997.

?752/4 Mescherin, Seeberge, Unterhang nach Osten zur Badestelle 1990, 1997.

pianthus a rm eria  L.
1937/2 Randstreifen der Straße von Burghagen zur B 5, zusammen mit Primula veris, 

Succisa pratensis, Campanula patula, Trifolium medium und Vicia sepium, Ma­
gerwiese noch 1994 (entdeckt bei Kartierungsarbeiten der Mecklenburger Flo­
risten 1987).

3138/3 Toppei, am Fuße des Havelsteilhanges, Gebüschrand, wenige Pflanzen 1996.

pianthus g ra tia n o p o lita n u s  VlLL.
9̂50/4 1,5 km NNO Felchow-Gut 1994, 1998.

9as Vorkommen auf dem “Schwalbenwerder” ist nach der Wiederentdeckung auf den Sil­
berbergen bei der Vereinsexkursion 1993 das dritte aktuelle in Brandenburg. Alle Vorkom­
men um Freienwalde (z. B. Saugrund) konnten trotz mehrfacher Nachsuche nicht bestätigt 
werden.
Pigitalis grandiflora MILL.
2951/3 Densen-Berge, 2 km SW Gut-Criewen 1993, 1997.
3238/4 Hellberge am Kamemschen See, etwa 30 Pflanzen am Steilhang 1996.

Poronicum pardalianches L.
2735/4 Groß Wamow, Kirchhof 1998.
2737/3 Berge, Kirchhof 1998.
2837/1 Gulow, Kirchhof 1998.
3341/2 Park in Wagenitz, zahlreich 1997.

Echinocystis lo b a ta  (MiCHX.) Torr , et A. Gray 
3353/3 1 km O Nischen am Oderufer 1992.

Elatine a ls in astru m  L.
3050/1 2 km S Gellmersdorf 1993.
3342/4 Feldtümpel 500 m südlich Berge 1996.

Eleocharis a c ic u la r is  (L.) ROEM. et SCHULT.
2935/4 Cumlosen, Ufer des Altwassers, von Gänsen stark beweidet 1990.
3442/2 Wustermark, Teichufer westlich des Ortes an der B 5 1997.

Eieocharis m u ltica u lis  (SM.) DESV.
3051/1 1,8 km SO zu O von Stützkow, alte Brücke 1992, 1996.

Eleocharis q u in q u eflo ra  (F. X. HARTMANN) O. SCHWARZ
2940/4 Ostufer des Königsberger Sees, Uferrasen in der Badeanstalt 1988.
3050/2 3,1 km SO Stolpe-Grützpott 1992, 1998.
3050/4 2,7 km SO Stolzenhagen-Kirche, an der Oder auf einer seit Jahren bestehenden

Spülsandfläche im Stromschatten einer kleinen Weichholzaue 1994, 1999.



E p ip a c tis  a tro ru b e n s  (BERNH.) BESS.
3050/2 Gellmersdorfer Forst, 1,2 km N Stolzenhagen-Kirche, ganz vereinzelt und un 

1968, 1986, 1994. tel

E q u ise tu m  p r a te n s e  EHRH.
2940/2 Bork, Steilhang des Waldes zu den Quellen am Westufer des Sees 1996. 

E q u ise tu m  sy lv a tic u m  L.
2836/1 S Bootz in der Roten Horst im Löcknitztal, Birken-Erlenbruch 1992.
2841/2 Schweinrich, Hangwald am Südwestufer des Dranser Sees 1990.
3140/1 Koppenbrücker Wald, reichlich 1992, seit 1967.

E ryn g iu m  p la n u m  L.
3041/3 Brunn, Straßenrand am Chausseehaus, wenig 1998.
3138/3 Havelberg, Wegrand durch die Gartenkolonie, völlig verwildert 1999.
3150/2 1,25 km NO Hohensaaten-Kirche, Oderaue zw. Oder und Hohenfriedrichsthaler

Wasserstraße, in einzelnen Exemplaren an ihrem “locus classicus”, 1995 zuletzt 
gesehen.

3353/3 Nischen, 0,5 km N und 1,5 km NW 1986, 1996.

E rysim u m  h ie ra c iifo liu m  L.
2935/4 Cumlosen am Elbufer 1995.
2936/4 Weisen, Gehölzrand am Deich zu den Stepenitzwiesen 1999.
3036/4 Wittenberge, Gebüschsäume auf Bahngelände nahe Übergang nach Breese 1999.
3050/2 3,4 km SO Stolpe Grützpott. 1996; 1,6 km NO zu O von Lunow-Kirche in einem

Diantho-Armerietum im Odervorland 1994.
3138/1 Quitzöbel, Eibaue hinter dem 2. Wehr bei Neu werben 1997.
3252/3 0,8 km SSW Zellin-Gut, stärkste Population an der mittleren Oder 1993, 1999.
3352/2 0,6 km NO Sophienthal-Denkmal 1996.
3352/4 2 km OSO Sophienthal-Denkmal 1986, 1996.
3535/3 Lehrstätte für Naturschutz Lebus, am linken Oderufer 1998.

E rysim u m  rep a n d u m  L.
3238/4 Hellberge am Kamemschen See, in den Erosionsrinnen 1996.

E u p h o rb ia  ex ig u a  L.
2752/3 Ackerrand 2,8 km NW Gartz-Kirche 1993.
2752/4 Mescherin, Acker am SSW-Grund der Seeberge 1993, 1997.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1993, 1998.

E u p h o rb ia  lu c id a  W. et K.
2852/3 An den Wall-Bergen 1990, 1997; 0,35 km OSO Gatower Brücke 1994, 1998.
2951/4 0,2 km W Grenzübergangsstelle beidseitig an der Meglitze 1990, 1997.
3051/1 3,9 km ONO Stüzkow alte Brücke 1990, 1998.
3341/2 Park in Wagenitz, ca. 8 Pflanzen an dem altbekannten Wuchsort 1997.

E u p h o rb ia  p a lu s tr is  L.
2752/4 Wiesen am Altarm d. Westoder S Mescherin mehrfach 1988, 1997; 0,9 km SO 

Friedrichsthal-Kirche 1990, 1997.
2852/3 SO-Ufer d. Welsesees 1990, 1998; 1 km O Teerofenbrücke 1990, 1998; an den 

Wall-Bergen 1990, 1997.



050/2 1,8 km SO Lunow-Kirche 1990, 1997.
3051/1 3,9 km ONO Stüzkow alte Brücke 1990, 1998.

f patuca makutrensis ZAPAL.
3050/2 Koppel-Berg 1993, 1998.
3051/1 0,15 km ONO der alten Galo wer Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.

Festuca polesica ZAPAL.
?752/l 0,8 km O Geesow Schmiede, NSG Geesow-Ost, wenige Expl. 1990, 1998.
9752/2 Mescherin, Stettiner Berge 1986, 1998, stabile Population m. Dianthus arenarius. 
?752/3 NSG Silberberge, auch am Westende des NSG, 3 km WNW Gartz-Kirche 1990, 

1997.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1993, 1998.
2852/1 Sandfläche am Nordrand v. Friedrichsthal 1996,1997.
2936/3 Wittenberge, Dünengebiet bei der Cumlosener Kreuzung 1998.
9951/3 1 km NNW vom Gut in Criewen 1993.
2952/1 SO-Spitze von Polder 10, an der Nipperwieser Querfahrt 1990, 1997.
3036/2 Wittenberge, Trockenrasen am Bahndamm beim ehern. Breeser Übergang, Petra 

Fischer 1998.

Festuca psammophila (Hackel ex CELAK.) FRITSCH
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1993, 1998.
2852/1 Sandfläche am Nordrand v. Friedrichsthal 1996, 1997.
2852/3 Wall-Berge 1990, 1997.
2950/2 1,5 km NNO zu N Felchow-Gut 1993, 1997.
2951/3 1 km NNW vom Gut in Criewen 1993.
2951/4 Spülsandfläche am Einlaßbauwerk zur Alten Oder 1990, 1998.
2952/1 SO-Spitze von Polder 10, an der Nipperwieser Querfahrt 1990, 1997.
3050/1 Gottes-Berg, 1,2 km v. Neu Künkendorf-Bahnhof 1988; 1,3 km NNW Neu Kün- 

kendorf-Bahnhof 1990.

Filipéndula vulgaris MOENCH
2841/4 Gadow, Magerrasen an der Kirche 1998.
3138/4 Lichtes Gehölz am Weg Wöplitz-Vehlgast bei den Brandwiesen, reichlich 1998. 
3139/3 Waldrand zu den Bauer-Wiesen des Weges Wöplitz-Kümmemitz 1993.
3339/3 Straßenrand NW Steckelsdorf (bei Ebelgünde am Blaggenberg), einige Pflanzen 

1996.

Fragaria moschata (DUCHESNE) W e s t o n  
2951/3 Ackerkuppe 1 km S Karlswerk 1990, 1998.
3050/2 Gebüschrand am Nordhang der Jungfemberge 1990, 1998.

Fragaria viridis (DUCHESNE) WESTON 
2841/4 Gadow, Magerrasen an der Kirche 1998.
3137/4 Elbdeich in Berge 1989.
3138/1 Hänge zw. Toppei und Dahlen 1996.
3138/3 Havelberg, Hang des Weinberges am Wöplitzer Weg 1997; Havelberg, Elbdeich 

des Neuwerbener Zwischenstromlandes 1996.
3138/4 An der Dammstraße beim Kleinen Burgwall 1989.
3238/3 Kamemsche Berge, Kiesgrube am Harkenberg 1998.



3551/2 NSG Lietzener Mühlental 1997

F ritil la r ia  m e le a g r is  L.
2838/3 Gr. Pankow, im Park auf der Wiese, 3 blühende ExpL, davon eines weiß blüh

1998 nend
3350/2 1 km W Dornbusch Mühle 1966, 1997, 1998.

G a g e a  v il lo sa  (M. Bieb .) Sweet
3039/3 Göricke, Kirchhof, unter der Eiche 1998.
3138/3 Havelberg, an der Straße nach Wöplitz, Ackerrand 1992.

G a le o p s is  la d a n u m  L.
3137/4 Acker am Teich in Behrendorf 1989.
3553/1 Acker der Hochfläche zwischen Wuhden und Klessin 1998.

G a le o p s is  sp e c io sa  MlLL.
2935/1 Lenzen, Weg vom Fährdamm zur Straße Gandow-Wustrow 1995.
3036/2 Straßenrand Schadebeuster-Hinzdorf mehrfach; Grabenrand am Schutzeehob 

streifen 1999.
3037/4 Roddan, Wald-Ackerrand NW, ca. 10 Pflanzen 1999; Legde, Grabenrand am 

Burgwall 1996.

G a liu m  sy lv a tic u m  L.
3139/1 Breddiner Schweiz, Steilhänge des Schluchttals 1999.

G en is ta  a n g lic a  L.
2837/3 Perleberg, Weinberg, Martens 1995; Fuß des Weinberges an der ehern. Bahn 

trasse, an mehreren Stellen 1998; Quitzow, im Walde hinter dem ehemal. Bahn­
hof ein Bestand 1992, 1993 durch Bebauung vernichtet.

2937/3 Perleberg, Düpower Heide, Lichtung an der Jeetzebrücke beim Räuberkrug 
mehrere Pflanzen 1998.

G en tia n a  c ru c ia ta  L.
2752/1 0,3 bis 1 km S Geesow Schmiede, NSG Geesow-Ost 1988, 1998, über 50 ExpL,

zunehmende Tendenz.
2752/3 NSG Silberberge, 2,8 km WNW Gartz-Kirche 1990, 1997; NSG Höllengrund 

häufig, die Population ist gegenwärtig noch besser ausgebildet als die Bestände in 
den Geesower Hügeln 1968, 1998; Schäfergrund 1986, 1997; 2,1 km NNO Gartz- 
Kirche 1986.

G era n iu m  co lu m b in u m  L.
3238/4 Rehberge, an der Betonstraße kurz vor der Funkstation, reichlich in der Natter­

kopf-Flur 1998; Kamemsche Berge beim Harkenberg, in der Kiesgrube 1998.

G era n iu m  d is se c tu m  L.
2935/1 Magerrasen am Kiefemwaldrand 0,4 km N Gandow 1991.
3137/2 Waldrand am Elbdeich bei Abbendorf 1996.

G era n iu m  p y re n a ic u m  BURM. fil.
3038/2 Kunow, Kirchhof 1998.
3137/4 Kirchhof in Giesenslage 1989.
3338/1 Ameburg, Burggarten 1997.
3341/2 Park in Senzke, viel an Gebüschrändem unweit des Schlosses 1996.



Geranium sy lva ticu m  L.
u o,15 km ONO der alten Galo wer Brücke, zusammen mit folgenden Arten: Stipa
™ capillata, Anemone silvestris, Oxytropis pilosa, Orchis militaris und 0,1 km nach

N davon mit Anthericum liliago, A. ramosum, Festuca makutrensis, Trifolium 
alpestre, T. montanum, Prunella grandiflora 1990, 1997.

L.
Teerofenbrücke 1993, 1998.

9951/2 2,25 km NO Schwedter Brücke 1998.
0̂37/4 Grabenrand nordwestlich Lennewitz 1996.

3050/2 1,5 km NNO Lunow-Kirche 1994.
3138/1 Havelufer bei Dahlen 1996.
3138/4 Havelberg, an der Aderlake beim Kl. Burgwall 1993; Südwestrand des Sandauer 

Holzes am Elbdeich im Qualmwasserbereich 1999.
3139/3 Havelaue am Deich zwischen Vehlgast und Lütow-Haus 1993.
3239/3 Havelaue S Gülpe am Pareyer Deich beim Kiefemwäldchen 1993; Gülpe, Wiese 

am sog. Limicolenhügel N Hünemörder stelle, im Cnidio-Deschampsietum 1999.

Gratiola officinalis 
Ü o *  2 km ONO

Gymnocarpium dryopteris (L.) Newman
9 g36/i Karstadt, an dem alten Molkereigebäude, nur eine Pflanze 1999.
2934/1 Kietz, an der Kirche 1998.
2937/1 Perleberg, Zaunbasis des Amtsgerichts, 1 Pflanze mit 3 Blättern 1999.

Gypsophila scorzonerifolia Ser .
3036/2 Wittenberge, Bahngelände beim Übergang Havelberger Straße beim Hafen, 

wenig 1997.

Hepatica nobilis SCHREBER
3139/1 Breddiner Schweiz, an den Steilhängen des Schluchttals, in Gesellschaft mit 

Galium sylvaticum, Campanula persicifolia und Carex digitata 1993.

Hieracium aurantiacum L.
2737/1 Drefahl, Kirchhof 1999.
2837/3 Gr. Linde, Böschung vor dem Friedhof u. Mauer des Friedhofes 1999.
2937/1 Perleberg, Park am Kriegerdenkmal, Bebelplatz 1999; Perleberg, Wegrand nach 

Lübzow bei der früheren Badeanstalt Poseidon 1999; Düpow, auf dem Dorfanger 
mehrere Pflanzen 1999.

3138/3 Havelberg, Wiese bei der Villa Kärger auf dem Weinberg, in Mengen 1997.

Hieracium bauhini SCHULT.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1998. Ist wohl seit R. 

Schulz überhaupt der erste Wiederfund auf der Westseite der Oder.

Hieracium bifurcum M. BlEB.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1998.

Hieracium caespitosum DUMORT.
2834/2 Wiese S der Straße Gandow-Lenzen 1995.
2935/4 Wahrenberg, Böschungen des Elbdeichs in Richtung Garbe, reichlich 1990.
3137/2 Werben, Böschungen des Elbdeiches bei der alten Fährstelle nach Quitzöbel, in 

Mengen 1989.
Elbdeich des Neuwerbener Zwischenstromlandes 1996.3138/3



3138/4 Jederitz, an der Straße nach Havelberg bei der ehemaligen Ziegelei 1994.
3150/4 Oderdamm 1 km SSO Neu Glietzen 1987, 1996.

H iera c iu m  cym o su m  L.
3251/2 0,7 km S Güstebiese Fährhaus 1987, 1997.

H iera c iu m  e c h io id e s  Lum n .
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum Welsetal NW Blumenhagen 1993, 1998.
3051/1 1 km SO Stützkow alte Brücke 1995.
3150/4 Oderdamm 1,5 km SSO Neu Glietzen 1987, 1996.

H ie ro c h lo e  o d o ra ta  (L) P. Beauv .
3040/4 Kyritz, Ostufer des Untersees 1,5 km S Bantikow 1991; Kyritz, Böschung am 

Westufer des Untersees beim ehemal. Campingplatz 1996 
3138/3 Havelberg, Mühlenholz, am Deichfuß bei den Karpfenlöchem, Baufeld 1999 
3140/2 Neustadt; Dosseufer bei den Hangeisbergen 1989.

H yp er icu m  h irsu tu m  L.
3137/4 Stieleichen-Eschen-Auenwald bei Giesenslage 1989.

H yp er icu m  m a cu la tu m  CRANTZ
2936/4 Weisen, Stepenitzwiesen am Deich beim Bolkenbrink 1999.
2937/3 Düpower Heide, Waldschneise am Weg Düpow-Bollbrück, zus. mit Viola hirta 

Vicia sepium u. Dipsacus fullonum 1999.
2939/1 Klein Woltersdorf, Kirchhof 1998.
3037/2 Wilsnack, zwischen Karthan und Karthanebrücke 1995.
3139/3 Im Laubwald N Damerow, auf Lichtungen zahlreich 1989.

Inu la  sa lic in a  L.
3036/2 Wittenberge, Eibaue 1 km O Breeser Bahnüberganges 1991.
3038/3 Bahndammböschung W Glöwen am Kilometerstein 103,8 1991.
3239/2 Strodehne, am Deich beim Küdden 1990.
3239/3 Havelaue S Gülpe am Pareyer Deich beim Kiefemwäldchen 1993; Gülpe, Wiese 

am sog. Limicolenhügel N Hünemörderstelle, im Cnidio-Deschampsietum 1999.

Ir is  s ib ir ic a  L.
2851/3 Schwedter Forst, Jg. 100 1994.
2952/1 NO-Spitze von Polder B 1990, 1992, 1997.
3036/2 Wittenberge, südlich der Bahnstrecke nach Kuhblank, im nassen Randstreifen 

zwischen Bahndamm und Entwässerungsgraben, reicher Bestand, durch Bebau­
ung stark gefährdet, Petra Fischer 1998.

Iso le p is  s e ta c e a  (L.) R. Br.
2835/1 Deibow, Acker (ehemals Heide) am Weg nach Gorlosen 1995.

Iva  x a n th iifo lia  Nutt .
2937/I Perleberg, Straßenrand der B 5 beim Parkschlößchen, auch auf dem Randstreifen

der Umgehungs-B 5 zw. Tankstelle und Straßenkreuzung nach Pritzwalk in zahl­
reichen Exemplaren 1999.

J o v ib a rb a  g lo b ife ra  (L.) J. PARN.
3250/3 1 km NW Altgaul 1990, 1998. Das Gebiet war bis 1990 Truppenübungsplatz der

Roten Armee und deshalb nur mangelhaft untersucht.



juncus atratus KROCKER
3138/3 Havelberg, linkes Havelufer gegenüber dem Kleinen Burgwall 1994; Tonabgra- 

bungen am N-Rand des Sandauer Holzes, in der Eibaue Paproth 1999.
3139/3 Havelaue am Deich zw. Vehlgast und Lütow-Haus 1993. Die Art wurde in letzter 

Zeit mehrfach in der Unteren Havelniederung gefunden. Über die Verbreitung in 
Nordostdeutschland siehe Burkart (1995), siehe auch Fischer (1994a, b)

Juncus bulbosus L.
2937/3 + 3037/1 NSG Heideweiher, Kranichmoor bei Jäckel, massenhaft im gestörten Moor 

zw. Sphagnum 1999.
3038/3 Glöwen, Tümpel (Löschteich) im Kiefernwald bei den Heubergen, massenhaft 

1991.

Juncus gerardii LOISEL.
2951/2 1,3 km O zu S Schwedter Brücke 1995, 1997.

Juncus ranarius PERR. et SONG.
2951/2 1,1 km O Schwedter Brücke 1996.
3050/1 2 km S Gellmersdorfer Kirche 1993.
3050/4 2,7 km SO Stolzenhagen-Kirche, an der Oder auf einer seit Jahren bestehenden

Spülsandfläche ca. 1995.

Juncus subnodulosus SCHRANK
2752/3 Salvei-Tal, 1,6 km SSO der 1. Salvei-Mühle 1990, 1997.

Juncus tenageia Ehrh. ex L. fil.
3138/3 Havelberg, Auenacker am Mühlenholz beim Elbdeich 1999.
3239/3 S Gülpe beim Pareyer Deich am Kiefemwäldchen, Sandgrube 1993. Siehe 

Burkart & Prasse (1996).
3342/3 Ribbeck, Feldtümpel an der B 5 W des Ortes, mit Peplis portula 1994.
3342/4 Feldtümpel 500 m südlich Berge 1996.

Kickxia elatine (L.) DUM.
3138/3 Havelberg, Auenacker am Mühlenholz beim Elbdeich 1999.

Kochia sco p a r ia  (L.) SCHRAD. subsp. d e n s iflo ra  (TURCZ.) AELLEN (B a ss ia  
scoparia subsp. d en s iflo ra  [TURCZ. ex. B. D. JACKSON] ClRUJA et VELAYOS)
2836/1 Bahngelände am Bf. Karstädt 1999.
2936/4 + 30 36/2 Wittenberge, Bahngelände, in Massen 1997, 1999.
2937/1 Perleberg, Bahnhofsgelände, zahlreich in den Gleisanlagen 1999.
3040/3 Gleisanlagen am Bahnhof Kyritz 1996; hier nur wenige Pflanzen am Güterschup­

pen 1999.

Lathraea sq u a m a ria  L.
3139/1 Breddiner Schweiz, Laubwald auf der Talsohle, Paproth 1999.

Lathyrus n ig er  (L.) BERNH.
3038/1 Mühlenberg bei Gr. Leppin, Gehölzrand in der Sandgrube 1998.

Lathyrus n isso lia  L.
3037/4 Grabenrand NW  Lennewitz, V oigt 1996.



Lathyrus tuberosus L.
2937/1 Perleberg, Rand des Bahndammes S Parkschlößchen 1999.
3036/2 Wittenberge, Bahndamm beim Breeser Sommerdeich 1999.
3138/3 Räbel, a. d. Straße nach Werben 1996; Havelberg, Elbdeich im Mühlenholz 1995 
3140/2 Bahngelände am Bf. Wusterhausen, weniger geworden durch Verbuschung 1999

Ledum palustre L.
2937ß  Perleberg, NSG Mendeluch, Jg. 10, 14, 15, in großen Mengen im halbschattige 

Kiefernwald in der Umgebung der Torfstiche, vital und sich stark verjüngend mit 
Vaccinium uliginosum, Oxycoccus palustris 1999; Perleberg, Hinterheide 
Andromeda-Luch am Gestell 24/18, reichlich, mit Vaccinium uliginosum 1999 ’

Leersia oryzoides (L.) Sw.
2852/3 Südende des Welsesees 1992, 1998.
2940/4 Trocken gefallenes Westufer des Borker Sees, in Zweizahn-Flur 1989.
3239/3 S Gülpe, an der ehemal. Ziegelei Ziemann am Ufer der Gülper Havel 1991.

Leontodón saxatilis Lam k .
2833/4 Löcknitzwiesen am Fuße der Dünen bei Kl. Schmölen 1995.
2834/3 Wiese am Löcknitzufer ca. 0,5 km W Löcknitzbrücke Polz, viele 100 Expl. I9gg 
2936/4 Weisen, Stepenitzwiesen zw. Waldhaus u. Boltenbrack 1999; Gr. Breese, Rand 

zum Stepenitztal 1991.
3036/2 Wittenberge, Deich bei den Absatzbecken 1998.
3139/3 Havelaue am Deich zwischen Vehlgast und Lütow-Haus 1993.

Lemna turionifera LANDOLT
2852/3 Grabensysteme SO Welsesee 1992, 1999.
2852/4 0,9 km OSO Friedrichsthal-Kirche, in den Gräben dort massenhaft mit Wolffia

arrhiza 1992, 1997.

Lepidium campestre (L.) R. Br.
2936/2 Perleberg, auf dem Flugplatz, am Weg zw. dem früheren Flugfeld (jetzt Schaf­

weide) u. der Absperrung 1999.
3036/1 Wittenberge, am linken Elbufer in Wahrenberg 1990.
3138/3 Havelberg, Spülinsel 1996.

Lepidium latifolium L.
3140/2 Kampehl, Zierstrauch-Rabatte in der Nähe der Kirche 1998.
3343/3 Bahnhof Nauen, Gleisanlagen 1996.

Lepidium virginicum  L.
2936/2 Perleberg, auf dem ehemal. Flugplatz, am Weg zwischen dem früheren Flugfeld 

(jetzt Schafweide) und der Absperrung 1999. Erstfund in der Prignitz.

Leucojum vernum L.
2735/4 Groß Wamow, Kirchhof u. Pfarrgarten, in Mengen u. völlig eingebürgert an 

Feuchtstandorten 1998.
2838/2 Kuhbier, Feuchtwiese beim Pfarrgehöft, Dömnitzniederung, eingebürgert 1998. 
2838/4 Kuhsdorf, Feuchtwiese im Park hinter dem Pfarrhaus eingebürgert 1998.

Libanotis pyrenaica (L.) BOURGEAU (Seseli libanotis [L.] Koch)
2752/3 NSG Geesower Hügel 1982, 1990.



3050/2 Gellmersdorfer Forst am Südhang des Mühlenberges 1994, 1999.

/,7mm bulbiferum L.
9840/4 Waldrand zur Straße S Scharfenberger Krug, Abt. 193 1987. 

i ¡Hum martagon L.
1752/3 3’2 NN0 Gartz-Kirche 1993,1998.
?752/4 Gartzer Schrey, 1,5 km SW Mescherin-Kirche 1988, 1998.

i jm osella  aquatica L.
?951/4 0,5 km NNO zu N Einlasssiel zur Alten Oder 1993, 1996.
3050/4 2,7 km SO Stolzenhagen-Kirche, an der Oder auf einer seit Jahren bestehenden

Spülsandfläche im Stromschatten einer kleinen Weichholzaue 1990, 1999.
3051/1 2 km S Gellmersdorfer Kirche 1993.
3137/2 Elbufer bei Werben 1989; Elbufer bei Quitzöbel 1989.
3138/3 Havelberg, Auenacker am Mühlenholz beim Elbdeich, zu Hunderten 1999.
3138/4 Havelberg, Havelufer am Kl. Burgwall 1997; linkes Havelufer beim Trinten- 

graben 1997.

Linum catharticum L.
7936/4 Weisen, Stepenitzwiese zw. Waldhaus u. Boltenbrack 1999; am Badeteich bei Gr. 

Breese 1991.
3139/3 Havelaue am Deich zwischen Vehlgast und Lütow-Haus 1993.
3239/4 Am Südufer des Gülper Sees, zahlreich 1991.

Linum austriacum L.
2951/3 1 km NNW vom Gut in Criewen 1993.
3250/1 0,5 km WSW Vw. Bergthal bei Alt-Ranft an der alten Grube 1985, 1998.

Listera ovata (L.) R. Br.
2938/3 Park in Hoppenrade, am Teichufer 8 Exemplare 1996.
3138/3 Havelberg, Mühlenholz bei den Karpfenlöchem, R. Paproth 1999.
3139/3 Laubwald am Ostufer der Neuen Jäglitz bei Vogtsbrügge 1992.

Litlxospemum arvense subsp. coerulescens (DC.) ROTHM. (L. a. subsp. sibthorpia- 
num [Griseb.] Stoj. et STEF.)
3050/2 Stolpe Grützpott, stabile große Population 1966, 1998.
3150/3 Trockenhang oberhalb Neu Tornow 1985, 1995.

Uthospermum officinale L.
3050/2 Gehege- und Burgwall-Berg bei Alt Galow 1990, 1996.

Lotus comiculatus subsp. hirsutus ROTHM.
2752/4 Mescherin, Seeberge mehrfach 1988, 1997.

Lycopodium annotinum L.
2940/2 Kiefernwald 1 km S Herzsprung nahe der Straße, ein 4 qm großer Rasen 1987. 
3250/3 2 km WNW Altgaul 1990.

Lythrum hyssopifolia L.
3138/3 Havelberg, Auenacker am Mühlenholz beim Elbdeich, in lange überfluteter 

Mulde, Zwergbinsen-Gesellschaft mit Peplis portula, Limoselia aquatica, Myo- 
surus minimus, Juncus bufonius und Gnaphalium uliginosum 1999.



Malva moschata L.
2937/1 Perleberg, Ruderalfeld zw. B 5 (Umgehung), Dobberziner Straße u. Berlin 

Straße, am Fuße der Straßenböschung, mehrere Pflanzen 1999; Rasen-Ansaat 
Karlstraße unweit der Badeanstalt, mit Sanguisorba minor subsp. polygama und 
Onobrychis viciifolia 1999.

Melampyrum arvense L.
2951/1 1,1 km NO vom Gut in Berkholz 1990, 1994.

Melampyrum cristatum  L.
2752/3 NSG Silberberge 1988, 1994.
3037/4 Legde, im Gehölz, kleiner Bestand, Vogt 1996.
3238/1 Jederitzer Holz, Südrand 1996 (schon von Ascherson 1864 angegeben).

Melampyrum nemorosum  L.
2836/4 Glövzin, am Rande der Sandgrube des Kukuksberges 1989.
2935/1 Wustrower Berge, bewaldete Steilhänge der Hochfläche 1995.
2936/3 1 km O Bentwisch, Rand des Eichen-Hainbuchenwaldes a. d. Bahnstrecke 1992
3037/4 Legde, Auenwald am Burgwall 1996.
3140/1 Zw. Zemitz und Lohm, N Bahnstrecke 1991.

Melampyrum polonicum  (Beauverd) Soö
3050/2 Peter-Berge 1992, 1998. Herbarmaterial in Kiew, dort nachbestimmt u. bestätigt. 

Mentha pulegium  L.
2935/4 Cumlosen, Ufer des Altwassers, von Gänsen stark beweidet 1990.
3037/3 Gnevsdorf, Rand des Tümpels am Wehr, in Vollblüte 1999.

Mercurialis annua L.
2937/1 Perleberg, Gärten an der Stepenitz gegenüber dem Stadtpark 1999.
3038/1 Plattenburg, reichlich in Gärten 1998.

Monotropa hypopitys L.
2837/3 Perleberg, Weinberg, Martens 1995.
2937/I Lübzower Heide bei Spiegelhagen, in großen Mengen 1999.

Montia fontana  L. subsp. fontana  Cham .
3239/3 Gülpe, am Weg z. Hünemörderstelle zw. Havel u. Gülper Havel, Flutrinne 1990.

Myosotis sparsiflora J. C. MlKAN ex POHL 
2934/1 Kietz, Kirchhof, reichlich 1998.
3037/2 Neukirchen, Kirchhof 1999.
3338/1 Ameburg, Burggarten 1997.

Myosurus minimus L.
3138/1 Havelufer bei Nitzow 1988.
3138/3 Havelberg, Auenacker am Mühlenholz beim Elbdeich, zu Tausenden 1999. 

Najas marina L.
3050/3 SO-Ufer des Parsteiner Sees, Krausch 1994.

Nasturtium microphyllum  BOENN. ex RCHB.
2839/3 + 2838/4 Pritzwalk, Rodanebach O Giesendorf, in Massen 1998.



üeottia n id u s-a v is  (L.) L. C. RICHARD.
.49 /I Jagen 82, 2,3 km O Sandkrug 1992.

3150/1 Jagen 173 bei Neuendorf 1990.

Mepeta cütürici L.
9g40 /l Zaatzke, Dorfanger nahe der Kirche 1998.
2938/3 Groß Werzin, H enker 1987.

1̂38/2 Havelberg, am Forsthaus Rothehaus, ca. 12 Pflanzen zw. Brennessel u. Schwarz­
nessel 1996.

Sfbella a rven sis  L.
1752/3 Ackerrand 2,8 km NW  Gartz-Kirche 1993.
2752/4 Mescherin, Acker am SSW-Grund der Seeberge 1993, 1997.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
3350/1 0,8 km NNW  Frankenfelde 1996.

Nonea pu lla  (L.) DC.
9851/4 Müller-Berge, 1,3 km NW  Blumenhagen, z. Zt. die stärkste Population an der 

Oder 1995, 1999.

Mymphoidesp e lta ta  (S . G. G m e l in ) O. K u n t z e
3934/I Johanns-Brack bei Rosensdorf, Altwasser der Elbe, in großer Anzahl, in G esell­

schaft von Potam ogeton crispus, M yriophyllum spicatum , Nuphar luteum , Lemna 
gibba  und L  m inor 1994, wurde entdeckt bei den Kartierungsarbeiten M ecklen­
burger Floristen 1987.

2935/1 Altwassertümpel am Elbdeich 500 m W Lütkenwisch, T äuscher  1998. 

Onobrychis v ic iifo lia  SCOP.
2937/1 Perleberg, Zierstrauch-Rabatte vor dem Schwimmbad, in Grasansaat mit Anthe­

mis tinctoria  und Sanguisorba minor subsp. polygam a  1997.
3036/2 An der Bahnstrecke Wittenberge-Kuhblank, zahlreich 1999.

Ophioglossum vu lg a tu m  L.
2851/3 Schwedter Forst, Jg. 100, 108 sehr reichlich 1993, 1997.
2852/3 2 km ONO Teerofenbrücke 1993, 1998.
2936/4 Weisen, Stepenitzwiesen am Deich beim Bolkenbrink 1999.
2940/4 Ostufer des Königsberger Sees, Uferrasen in der Badeanstalt 1988.
3239/4 Prietzen, Feuchtwiese an der Ostseite des Küdden 1990.
3350/2 1 km W Dornbusch Mühle, starke Population 1966, 1998.

Orchis m ilita ris  L.
2752/3 NSG Silberberge, 2,5 km W NW  Gartz-Kirche 1988, H aferland  1998.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
2950/2 Bahndamm 1,2 km O Niederlandin 1970, 1996.
2951/3 3,5 km W SW  Gut-Criewen, stabile Population mit 50-100 Expl. 1990, 1998.
3051/1 0,5 km N Stützkow alte Brücke, 100-200 Expl. 1988, 1997.
3350/2 1 km W Dornbusch Mühle 1966, 1997, 1998.

Orchis tr iden ta ta  SCOP.
2752/1 0,3 km SO G eesow Schmiede, neues NSG  G eesow-Ost, stabile Population, 30-40

Expl., mit zunehmender Tendenz 1990, 1998.



2752/3 NSG Höllengrund, Population stabil 1968, 1998; Schäfersgrund, 2,1 km ^xrn 
Gartz-Kirche 1992, 1997. ü

O m ith o g a lu m  b o u ch ea n u m  (KUNTH) ASCH.
3138/4 Havelberg, alter Domfriedhof, noch in M engen vorhanden 1996.

O m ith o g a lu m  n u tan s L.
2837/2 Baek, Kirchhof 1998.
2937/1 Perleberg, Vorgarten in der Heinrich-Heine-Straße, in Massen 1998.

O ro b a n c h e  a re n a r ia  BORKH.
2752/3 NSG  Silberberge 1995.

O ro b a n ch e  c a ry o p h y lla c e a  SM.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
3342/4 Berge, auf dem W einberg 1964, 1994.

O ro b a n ch e  lu tea  BAUMGART.
2752/3 NSG  G eesower Hügel 1988, 1997.
3050/2 Koppel-Berg, bis 100 Expl. 1993, 1999.
3150/1 Pimpinellenberg 1966, 1998.

O sm u n d a  re g a lis  L.
2936/1 Laubwald zw. dem NSG  Kuhwinkel und der Bahnstrecke bei Dergenthin 1992. 
293773 Perleberg, Nordrand des Jeetzetals bei Bollbrück, noch 14 Expl. 1999, seit 1949

bekannt.
3037/1 Laubgehölz 500 m O Bhf. Kuhblank an der Bahn 1992.

O x yco ccu s  p a lu s tr is  Pers. ( V accin iu m  o x y c o c c u s  L.)
293773 Perleberg, M endeluch in der Hinterheide, Jg. 14, 15 noch ziemlich häufig 1999;

Andromedaluch am Gestell 24/18, reichlich mit Ledum palustre  u. Vaccinium 
uliginosum  1999.

O x y tro p is  p i lo s a  (L.) DC.
3051/1 0,15 km ONO der alten Galower Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.
3553/3 NSG  Oderberge zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1997.

P a r is  q u a d r ifo lia  L.
2935/2 Park in Gadow, am Teich, auch fünfblättrig, viel 1995.
2938/3 Laubwald NO Rambow, viel an relativ trockenen Stellen 1996.
3039/2 Park in Demerthin, im Eschenwald 1996.
3139/1 Breddiner Schw eiz 1993.
3139/3 Laubwald am Ostufer der Neuen Jäglitz bei Vogtsbrügge, in großer Anzahl, auch 

fünfblättrig 1992.
3542/1 Lietzener W assermühle, Erlenbruch am M ühlen-See 1997.

P a m a s s ia  p a lu s tr is  L.
3051/1 0,5 km N Stützkow alte Brücke, in einem  Fiederzwenken-Rasen mit Orchis

m ilitaris 1988, 1997.

P e p lis  p o r tu la  L.
2836/1 Südlich Dargardt im Kiefernwald, in einem  flachen Graben 1990.
3037/4 Sandgrube in Gnevsdorf, in M assen 1996.



~n/3 Havelberg, Auenacker am M ühlenholz beim Elbdeich, zu Tausenden 1999.
3342/4 Feldtümpel 500 m S Berge 1996.

Petrorhagia pro lifera  (L.) P. W. Ball et Heywood
2g4 0 /4  Wittstock, in der Kiesgrube des Hottenberges, sehr zahlreich 1987.
3036/1 Wittenberge, Elbufer am Deich zur Straßenbrücke 1995.
3037/2 Wilsnack, Bahngelände, z. T. zw. Pflaster der ehern. Ladestraße, reichlich 1999. 
3038/1 Mühlenberg bei Gr. Leppin 1998.
3038/4 Scharfenberge bei Glöwen 1998.
3040/3 Bahngelände am Bf. Kyritz, wenige Pflanzen auf Grasweg a. d. Ladestraße 1999. 
3138/4 Havelberg, alte Sandgrube des Eierberges (Ostausläufer des W einberges) 1989. 
3245/1 Oranienburg, Gleisanlagen am Bahnhof, viel 1996.

Peucedanum cervaria  (L.) Lapeyr.
">851/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
,̂951/1 1,1  km NO vom  Gut in Berkholz 1990, 1994.

3553/3 NSG Oderberge zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1997.

phleum ph leo ides (L.) H. Karst.
2936/4 W eisen, am Sommerdeich d. Stepenitztals beim  Boltenbrink, Trockenrasen 1999. 
3038/1 Mühlenberg bei Gr. Leppin 1998.
3138/1 Nitzow, Havelabhang S Ort 1988.
3139/1 W iesenberge bei Breddin 1991.

Phyteuma spicatum  L.
3139/1 Breddiner Schweiz, Steilhangstandorte des Schluchttals 1993.
3551/2 NSG Lietzener Mühlental, H ohlweg bei der Schmer-Mühle 1997.
3553/1 Reitweiner Sporn, Laubwald 1997.

Picris h ieracioides L.
2837/3 Perleberg, Weinberg, M artens 1995.
3037/2 Wittenberge, Bahngelände am Übergang W ilsnacker Straße 1999.

Plantago arenaria W. et K. {Psyllium  arenarium  [WALDST. et KlT] MiRB.)
3036/2 Wittenberge, W eg am Sportplatz bei der Havelberger Straße 1997.
3150/2 1,25 km NO Hohensaaten-Kirche, Oderaue zw. Oder und Hohenfriedrichsthaler

Wasserstraße 1995.
3352/2 1 km O  Sophienthal-Denkmal 1986, 1996.

Plathanthera bifolia  (L.) L. C. RICHARD
2752/3 NSG Silberberge, 2 km W NW  Gartz-Kirche 1968, 1998.

Poa bulbosa L.
2936/3 Wittenberge, mehrfach in Grünanlagen, so am Thälmann-Denkmal u. Friedens­

teich 1997.
2937/1 Perleberg, im Hagen unter den Eichen beim Musikerberg 1999.
3040/4 Kyritz, Fährstelle zur Insel, zahlreich 1997; Wusterhausen, Campingplatz u.

Badeanstalt, in Ausbreitung 1992.
3138/1 Waldblöße N Dahlen 1995.
3158/3 Havelberg, Spülinsel, in der Sandflur am Holzhäuschen häufig 1996; Havelberg, 

Elbdeich des Neuwerbener Zwischenstromlandes 1996.



3338/1 Ameburg, Burggarten, unter Flieder 1997.

P o ly g a la  a m a re lla  CRANTZ
2752/2 Mescherin, Stettiner Berge 1996.
2752/3 NSG  Höllengrund 1992, 1998.
2951/3 1 km NNW  vom  Gut in Criewen 1993.
3051/1 0,5 km N Stützkow alte Brücke, in einem Fiederzwenken-Rasen mit Or h

m ilitaris 1988, 1997. C ls

P o ly g a la  c o m o sa  SCHKUHR 
2752/3 NSG  Höllengrund 1992, 1998.

P o ly g o n a tu m  o d o ra tu m  (M lLL.) DRUCE
2936/3 Wittenberge, Dünengebiet bei der Cumlosener Kreuzung 1998.
2937/3 Perleberg, Katzenbusch bei Bollbrück 1999; Hinterheide am Waldwe 

Bollbrück-Räuberkrug 1998. ?
3040/4 Kyritz, W estufer d. Untersees, Moliniabucht, kleine Gruppe ohne Blüten 1995. 

Bantikow, Ostufer des Untersees bei der Freibadestelle, etwa 2 km S Dorf 1995

P o lyg o n u m  b is to r ta  L . (B is to r ta  o ffic in a lis  Delarbre)
2752/3 Salvei-Tal, 1,6 km SSO d. 1. Salvei-M ühle 1990, 1997.
293771 Perleberg, im Hagen, zahlreich 1997.
3040/4 Wusterhausen, FND Feuchtwiese bei der Seemühle 1994.
3342/4 Zwischen Berge und Ribbeck, im W iesental an der B 5 1996.

P o p u lu s  n ig ra  L.
2951/2 NW -Ufer des Fitte Sees 1985, 1998. D ies ist das einzige größere Vorkommen 

einer wohl noch einigermaßen “sauberen” P. mgra-Population im Bereich der 
unteren Oder.

3252/3 0,8 km SSW  Zellin-Gut. 1999.

P o ta m o g e tó n  b e rc h to ld ii  FIEBER
2835/3 Lenzen, Kanal vor dem Rudo wer See beim Leuengarten 1995.

P o ta m o g e tó n  c o m p re ssu s  L.
2752/2 Hauptgraben in den Polderwiesen am Staffeider Tanger 1993.
2752/4 1,6 km OSO Friedrichthal-Kirche 1988, 1997.

P o ta m o g e tó n  f i l i fo rm is  PERS.
2852/3 Schuster-Graben und Druck Wassergraben direkt am Oderdeich, 2 km ONO Gato-

wer Brücke 1990, 1997.

P o ta m o g e tó n  g ra m in eu s  L.
2752/4 1,6 km OSO Friedrichsthal-Kirche 1988, 1997.

P o ta m o g e tó n  n o d o su s  PoiRET
3353/3 2 km NW  Nischen im Druckwassergraben am “Teerdeich” . 1970, 1985 (trotz

mehrfacher Nachkontrolle keine aktuelle Beobachtung mehr).

P o ta m o g e tó n  tr ic h o id e s  CHAM, et SCHLECHTEND.
3050/2 2,6 km SO Stolzenhagen-Kirche 1990, 1998.
3051/1 2,4 km OSO zu O Stützkow alte Brücke 1995.
3353/3 0,7 km O Nischen 1985, 1996.



ntHla a ren a r ia  BORKH. (.P . in can a  P. G a e r t n ., B . M e y  et SCHERB.) 
nion Mühlenberg bei Gr. Leppin, einziges Vorkommen in der Prignitz, noch sehr 

3038 zahlreich 1998.
3238/4 Kamemsche Berge im Kiesgrubenbereich u. Rehberge auf d. Gipfel, häufig 1998. 

Potentilla supina  L.
3036/2 Wittenberge, Elbufer zw. der Eisenbahnbrücke u. Schadebeuster 1997.
 ̂133/3 Havelberg, Elbufer an der Fährstelle nach Räbel 1993.

3139/3 Vehlgast, Dorfstraße 1993.

Prunella g ra n d iflo ra  (L.) SCHOLLER 
^752/2 Mescherin, Stettiner Berge 1992, 1997.
?7.52/3 NSG Silberberge, 2,8 km W NW  Gartz-Kirche 1990, 1997.
9g 51/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
2950/2 Schild-Berge 1993.
995I/I 1,1 km NO vom  Gut in Berkholz 1990, 1994.
3051/1 0,15 km ONO der alten Galower Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.

Prunella lac in ia ta  (L.) L.
2951/3 Galower Berge, 3,9 km SSW  vom  Gut-Criewen 1992, 1998.

Pseudolysimachion spicatum  (L.) OPIZ 
2837/3 Perleberg, W einberg 1999.
2936/4 Weisen, am Sommerdeich des Stepenitztals beim  Boltenbrink, Trockenrasen, in 

Mengen 1999.
2940/1 Grabow bei Blumenthal, Kirchhof 1998.
3038/1 Mühlenberge bei Gr. Leppin, häufig 1998.
3240/2 Bartschendorf, Kirchhof 1998.

Puccinellia d is ta n s  (JACQ.) PARL.
2936/2 Perleberg, auf dem ehemal. Flugplatz, am W eg zwischen dem früheren Flugfeld  

(jetzt Schafweide) und der Absperrung 1999.
2937/1 Bahnhof Perleberg, Gleisanlagen bei der Ladestraße 1995.
3036/2 Wittenberge, Bahngelände 1997.

Pulicaria d ysen te r ica  (L .) BERNH.
2937/1 Perleberg, Feuchtwiese an der Hopfenstraße u. im angrenzenden verwilderten 

Gartengelände, sehr zahlreich, durch gelbe Blütenfarbe weithin sichtbar 1995. 
3040/3 Kyritz, Ruderalstelle an der Tankstelle, hier im flachen Straßengraben und in 

Mulden, ziemlich viel und offenbar ausgehend von dem früheren Vorkommen im  
Straßengraben am Bahnübergang 1995.

Puiicaria vu lg a ris  GAERTN.
3138/3 Havelberg, Elbufer an der Fährstelle nach Räbel, häufig 1989.
3138/4 Havelberg, linkes Havelufer gegenüber dem Kleinen Burg wall 1994; rechtes

Havelufer am Trintengraben 1993.
3139/3 Havelufer W Vehlgast 1993.

Pulmonaria o b scu ra  ÖUMORT
3139/1 Breddiner Schweiz, Bachufer, nur noch wenige Exemplare 1993.
3353/1 Reitweiner Sporn, Laubwald 1997.



P u lsa til la  p r a te n s is  (L.) MlLL.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
2950/2 2,1 km NO Felchow-Gut 1990, 1998.
2950/4 1,5 km NNO  Felchow-Gut 1993, 1998; Schild-Berge 1993.
3050/3 Sonnen-Berge 1966, 1996.

R an u n cu lu s c irc in a tu s  SlBTH.
2834/2 W iesengraben S Straße Gandow-Lenzen 1995.
2835/3 Lenzen, Kanal vor dem Rudower See beim Leuengarten 1995.

R a n u n cu lu s la n u g in o su s  L.
2639/3 Meyenburg, in den Buchen 1995.
2736/4 Dallmin, Kirchhof 1998.
273713 Berge, Kirchhof 1998.
2837/2 Baek, Kirchhof 1998.

R a n u n cu lu s lin g u a  L.
3138/4 Havelberg, Düstere Lake 1993.
3239/1 Vehlgast, an der Einmündung der Alten Dosse in die Havel 1991.

R an u n cu lu s p o ly a n th e m o s  L.
3138/3 Havelberg, Neuwerbener Zwischenstromland gegenüber Schmokenberg, Auen- 

w iese 1996.

R an u n cu lu s sa rd o u s  CRANTZ
2935/1 Elbufer ca. 3,3 km S Gandow (ehern. Lenzer Fährstelle) 1991.
2935/4 Müggendorf, feuchter Acker an der Straße nach Cumlosen 1999.
3051/1 2 km S Gellmersdorfer Kirche 1993.

R h in an th u s a n g u stifo liu s  C. C. GMELIN 
2835/3 Nausdorfer Torfwiesen 1995.
2936/3 Wittenberge, Dünengebiet Waldpark 1998.
2936/4 W eisen, Stepenitzwiesen zwischen Waldhaus u. Boltenbrack, auch auf dem 

Deich, massenhaft 1999.
3036/2 Breeser Sommerdeich, sehr viel 1999.
3038/1 Mühlenberg bei Gr. Leppin, in großen Menger auf Sohle der Sandgrube 1998.

R o e g n e r ia  ca n in a  (L.) NEVSKI (.E lym u s ca n in u s  [L.] L.)
3137/2 Auenwald östlich Abbendorf nahe am Elbdeich 1992.
3553/3 Wald am Kunersdorfer See 1998.

R o r ip p a  a u s tr ia c a  (CRANTZ) BESSER
2935/4 NSG Garbe, Böschungen des Elbdeiches 1990.
3238/1 N  Rosendorf, am Grabenrand, kurz vor dem Aufblühen 1996.

R o r ip p a  p y r e n a ic a  (LAMK.) RCHB.
3138/3 Havelberg, Fuß des Elbdeiches beim M ühlenholz am W eg nach Möwenwerde; 

1999.

R o sa  c o ry m b ife ra  BORKH.
2935/1  Gandow, alter Fährdamm zur Elbe (det. H enker) 1995; Wegrand ca. U  k.« 

SSW  Kirche W ustrow 1991.



Rosa tomentosa SM.
3353/3 1 ,7  km NW  Nischen 1995, 1996.

Rubus laciniatus Willd.
3238/4 Kamemsche Berge, mehrfach, bes. in den Schluchten 1990.

Rumex sanguineus L.
^937/3 Perleberg, Vorderheide, Jagen 55 an der Landwehr 1999.
3 3̂7 /4  Stieleichen-Eschen-Auenwald bei G iesenslage 1989.
1138/3 Havelberg, M ühlenholz 1999.
3238/2 Jederitzer Holz 1994.

Scigina nodosa (L.) Fenzl
?936/4 Wittenberge, Flachufer des Strandbades Delphin a. d. Straße nach W eisen 1986. 
3036/2 Wittenberge, Pappelgehölz bei den Klärbecken, S Bahnstrecke 1991.
3139/3 Havelaue am Deich zw. Vehlgast u. Lütow-Haus, mit Juncus atratus, Leontodon 

saxatilis, Linum catharticum 1993.
3039/4 Südufer des Gülper Sees, zahlreich 1991.

Salvia nemorosa L.
3051/1 0,5 km N  .Stützkow alte Brücke, in einem  Fiederzwenken-Rasen mit Orchis

militaris 1988, 1997.
3250/1 0,5 km SW  Vw. Bergthal 1990, 1998.

Salvia pratensis L.
3137/4 Elbdeich in Berge 1989.
3139/1 W iesenberge bei Breddin 1991.

Salvia sclarea L.
3250/3 1,5 km W NW  Altgaul 1990, 1996 (wahrscheinlich verwildert aus dem Bereich

der ehemaligen Schäferei Thaerhof).

Salvia verticillata  L.
3551/2 NSG Lietzener Mühlental, Hänge auf der W estseite des Tals, reichlich, eingebür­

gert 1997.

Salvinia natans (L.) ALL.
3051/1 2,5 km SO zu O Stützkow alte Brücke am Crieort 1990, 1998.

Sanguisorba m inor subsp. po lygam a  (WALDST. et KlT.) HOLUB.
2837/3 In Gr. Buchholz, Rasen am Wegrand 1999.
2937/1 Perleberg, Rasenfläche der Karlstraße an der Badeanstalt 1999.
3037/2 Wilsnack, Bahngelände, am Straßenübergang u. auf der ehern. Ladestraße 1999. 
3040/4 Kyritz, Bungalowsiedlung Kugelfang am Bootshafen, Grasansaat 1995.

Saxifraga tridactylites L.
2836/1 Bahnanlagen am Bf. Karstädt 1999.
2936/4 Wittenberge, Bahnhofsgelände am Übergang der Bahnstraße, sehr viel zw. still­

gelegten Gleisen 1999.
2937/1 Bahnhofsgelände Perleberg, auf dem Prellbock (Beton) im  Rasen von Funaria 

hygrometrica 1999.
3140/2 Bahngelände am Bahnhof Wusterhausen 1999.



S c a b io sa  ca n e sc e n s  W . et K.
2752/2 M escherin, Stettiner Berge 1992, 1997.
2752/4 M escherin, Seeberge 1986, 1997.
2837/3 Perleberg, W einberg, zahlreich 1999.
3238/4 Hellberge am Kamemschen See 1996.

S c a b io sa  co lu m b a r ia  L.
2937/1 Perleberg, Frischwiese zw. Stadtpark u. W eg zur Stepenitzbrücke, reichlich 1999

293773 Perleberg, Vorderheide, Wegrand des Bestandes zum Stepenitztal 1992.
3139/3 Steilhänge d. Hochfläche a. d. Bahnstrecke zw. Zem itz u. Stüdenitz, reichl. 1991 

3339/1 Mühlenberg in Schollene 1995.

S c h o en o p lec tu s  ta b e m a e m o n ta n i  (C . C. G m e l in ) P a l l a  
2835/4 Rambower Moor 1995.
2940/4 Teetzer Luch, an den Ufern des Restsees 1993.
3037/3 Schönberg am Elbufer, viel 1996.
3139/1 Scheidgraben N  Damelack 1991.

S c irp o id e s  h o lo sch o en u s  (L .) SOJÄK
3251/2 1 km OSO zu S Güstebiese Fährhaus 1990, 1998.

S c o rzo n e ra  h u m ilis  L.
2752/4 3 km NNO Gartz-Kirche, Waldrand in bodensaurem Potentillo-Quercetum 1998.

S c o rzo n e ra  p u rp u r e a  L.
2752/2 M escherin, Stettiner Berge, S-Hang im Brachypodietum am Eiswachhaus, stabile 

Population mit 50-100 blühenden Exemplaren 1986, 1996.
2752/3 NSG  Silberberge, 1,7 bis 2 km W NW  von Gartz-Kirche, mehrfach 1968, 1998. 
3250/1 0,5 km W SW  Vw. Bergthal bei Alt-Ranft an der alten Grube 1988, 1998.
3542/4 Eichelberg in Deetz 1997.
3553/3 NSG  Oderberge zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1997.

S c u te lla r ia  h a s tifo lia  L.
2752/4 Uferbereich des Altarmes d. W estoder am Gartzer Schrey 1996.
3138/1 Havelufer bei Dahlen 1996.
3138/4 Gebüschrand am W eg W öplitz-Lütow, Niedern-Laken, reichlich in der Saumflur

am Gehölzrand 1999.
3139/3 Vehlgast, Luchwiese an der Neuen Jägelitz, Staudenflur am Gehölzrand 1993. 
3238/2 Feucht w iese zwischen Jederitzer Holz u. Deich 1994.

S ed u m  te lep h iu m  L. s. str.
3037/3 Gnevsdorf, Ende des Deiches an der Havel kurz vor der Einmündung in die Elbe, 

unter Gebüsch von Rosa canina und Crataegus oxyacantha  1999.
3138/3 Havelberg, Elbdeich bei Neuwerben 1996; Straßenrand Havelberg-Mühlenholz 

1990.
3238/2 Böschungen des D eiches am Jederitzer Holz 1992.

S elin u m  c a rv ifo lia  (L .) L.
2835/4 Rambower M oor 1995.
2934/1 M ödlich am Elbdeich 1995.
2938/3 FND Cedembachtal zw. Garz u. Hoppenrade 1996.



cgnecio aquaticus H ill
0 6̂ /4  Ufer des Herzbergschen Kanals beim Bf. Wittenberge 1997; W eisen, Stepenitz- 

™ wiesen zwischen Waldhaus u. Boltenbrack, häufig 1999.
2937/1 Perleberg, Frischwiese zw. dem Stadtpark u. dem W eg zur Stepenitzbrücke 1999. 
3036/2  Wittenberg-Kuhblank, Grabenrand am Schutzgehölzstreifen 1999.

Senecio congestus (R. Br.) DC. (T ephroseris pa lu stris  [L.] FOURR.)
3239/3 Am Südufer des Gülper Sees, in M engen 1991.

Senecio ovatus (P. Gaertn., B. M e y . et S c h e r b .) W il l d . (,S .fuchsii C. C. G m e l in ) 
3139/3 Wald am Niederstechgraben W Babe, in einem  Erlenbruch eingebürgert 1992.

Senecio paludosus L.
3138/1 Nitzow, Havelufer, bei Beginn der Insel, an einer Stelle in M assen 1996.
3138/3 Havelberg, Spülinsel 1996.
3150/4 Oderufer, 2,5 km SO Neu Glietzen. 1996.
3339/1 Havelufer O Schollene 1995; W estufer des Schollener Sees 1995.

Senecio sarracenicus L.
2935/4 NSG Garbe, Bestandsrand am Elbdeich, in großen M engen 1990.
2936/1 NSG Kuhwinkel, südlicher Bestandsrand zur Silge 1987.

Serratula tinctoria  L.
3137/2 Werben, Elb wiesen an dem alten Fahrweg zur Elbe 1989.
3138/4 Havelberg, linkes Havelufer gegenüber dem Kleinen Burgwall 1994.
3238/2 Auenwiesen an der Deichstraße Jederitz-Kuhlhausen, wenig im Cnidio- 

Deschampsietum 1999.
3239/1 Gülpe, H avelwiese am sog. Limicolenhügel nördlich von Hünemörderstelle, 

reichlich, in Gesellschaft mit Inula salicina , Cnidium venosum , Scutellaria  
hastifolia und Veronica longifolia  1999; Garz, Havelaue am Hafen, wenig im  
Cnidio-Deschampsietum 1999.

Seseli annuum L.
3553/3 NSG Oderberge zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1997.

Silene chlorantha (W lLLD.) EHRH.
2752/1 0,6 km OSO G eesow Schmiede, NSG G eesow-Ost 1990.
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
2951/3 1 km NNW  vom  Gut in Criewen 1993.

Silene conica L.
3553/3 NSG Oderberge zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1997.

Silene dioica (L.) C l a ir v .
2639/3 Park in Meyenburg, am Stepenitzufer 1995.
2739/1 Park in Frehne 1995.
2838/3 Park von Gr. Pankow, in M engen 1997.
2935/1 Am Fuße der Wustrower Berge, im Gebüschsaum 1995.
2936/1 Revier Kuhwinkel, Südrand u. Bentwischer W eg, Gierschflur 1997.
2937/3 Perleberg, Jeetzeufer zw. Bollbrück u. Stepenitzwiesen u. angrenzender Pappel­

wald 1999; Jeetzeufer zw. Räuberkrug und der Brücke 1998.



S ilen e  o ti te s  (L.) WlBEL
2851/4 Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
2936/4 W eisen, auf dem Deich an der Straße nach Wittenberge, zahlreich im Trock

rasen mit K oeleria gracilis  1999. en'
3036/2 Breeser Sommerdeich in großer Anzahl; Dünengelände O Hinzdorf 1999. 
3038/4 Scharfenberge bei G löwen 1998.
3139/1 W iesenberge bei Breddin 1991.
3544/3 Potsdam, Neuer Garten, ziem lich häufig in Sandtrockenrasen 1996.

S ilen e  ta ta r ic a  (L.) PERS.
2852/1 2,3 km NNO  zu N  von Friedrichsthal-Kirche 1991, 1997.
2852/3 W all-Berge 1990, 1997.
2951/4 0,15 km W  der Grenzübergangsstelle 1990, 1998; 0,3 km N Grenzübergang aut

einer Spülsandfläche 1990.
2952/1 SO-Spitze von Polder 10, an der Nipperwieser Querfahrt 1990, 1997.
3050/2 An Straße Lunow-Hohensaaten, 1 km SSO Ortsausgang Lunow 1992, 1997. 
3051/1 2 km OSO Stützkow alte Brücke 1990, 1998.
3352/2 0,5 km NO Sophienthal-Denkmal 1986, 1996.

S on ch u s p a lu s tr is  L.
3239/4 Südufer des Gülper Sees, nur wenige Pflanzen, offenbar Neuansiedlung 1991. 
3339/1 Molkenberg, am linken Havelufer, wenige Pflanzen 1991; Schollener See an der 

Fischerhütte 1994.

S o rb u s  to rm in a lis  (L.) CRANTZ
2752/3 Gartzer Schrey, 3,3 km NNO Gartz-Kirche 1970, 1998.
3050/2 Peter-Berge W Vorwerk Linde, 0,2 km ONO Baumschule 1992, 1997.

S p e rg u la r ia  ec h in o sp e rm a  (CELAK.) ASCH. & GRAEBN.
2935/1 Elbufer ca. 3,3 km S Gandow (ehern. Lenzer Fährstelle) 1991.
2935/3 Elbufer an der Fährstelle Schnakenburg-Lütkenwisch 1999.
2935/4 Elbufer oberhalb Lütkenwisch, in Massen 1999.

S ta ch ys  a rv e n s is  (L.) L.
2752/3 NSG  Silberberge, am Ackerrand im neuen W estteil des NSG  1994; Ackerrand

2,8 km NW  Gartz-Kirche 1993.
2851/4 Abhänge der H ochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.

S ta c h y s  re c ta  L.
3038/1 Mühlenberg bei Gr. Leppin 1998.
3038/3 Roddan, an der Str. nach Glöwen, unweit des Grenzgrabens an der Gabelung 

G löwen-Havelberg 1999.
3138/1 Havelhang zwischen Dahlen und Toppei, im Fiederzwenken-Rasen 1996, 1998. 
3553/3 NSG  Oderberge zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1997.

S te lla r ia  n em o ru m  L.
2639/3 Park in Meyenburg, am Stepenitzufer 1995.
2837/3 Gr. Linde, Ufer des Schlafbaches bei der Straßenbrücke 1999.
2838/3 Gr. Pankow, im Park am Bach 1998.
2935/2 Gadow, Löcknitzufer beim M ausoleum 1995.
2936/1 Revier Kuhwinkel 1997.



7/i Perleberg, Erlenbruch in Neue Mühle, in M engen 1997.
" 8/3 park in Hoppenrade, in großen M engen 1996.

0̂37 /2  Wilsnack, Karthan, Laubwald an der Karthanebrücke, Bachaue 1995.

• a borysth en ica  subsp. b o ry s th e n ic a  KLOKOV ex PROKUDIN 
3250/1 0,5 km SW  Vw. Bergthal 1990, 1998.

a b o rysth en ica  subsp. g erm a n ic a  (Endtm.) Martinov. & RAUSCHERT 
9752/1 0,8 km SO G eesow Schmiede, NSG  Geesow-Ost, im Unterhangbereich d. Hügel-
" kette, größter geschlossener Bestand an der Oder mit mehreren hundert Horsten

1988, 1998.
2752/2 Höllengrund 1997.

Stipa b orysth en ica  Klokov ex PROKUDIN
9752/3 NSG Silberberge 1992. Eine Bestimmung der Unterart steht noch aus.

Stipa cap illa ta  L.
9752/2 Mescherin, Stettiner Berge 1986, 1998.
9752/3 NSG Höllengrund 1992, 1998; Schäfersgrund 1968, 1997; 1,3 km NNW  Gartz- 

Kirche 1968.
9752/4 Mescherin, Seeberge 1988, 1997.
2851/4  Abhänge der Hochfläche zum W elsetal NW  Blumenhagen 1993, 1998.
2951/1 1 ,1  km NO vom  Gut in Berkholz 1990, 1994.
2951/3 1 km NN W  vom  Gut in Criewen 1993.
3051/1 Gottes-Berg, 1,2 km NW  Neu Künkendorf-Bahnhof 1988; 0,15 km ONO der 

alten Galower Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.
3150/2 1,25 km NO Hohensaaten-Kirche 1990.

Stipa joan n is  CELAK. (S . p e n n a ta  L. s. str.)
3238/4 Harkenberg in den Kamerschen Bergen, oberer Rand der Kiesgrube, etwa 10 

Horste, die von einem  dichten Calam agrostis epigeios-Bestand bedrängt werden 
1996; 1998 suchte ich dort vergebens nach Stipa. D iese Fundstelle entdeckte ich 
bereits 1954. Die Angabe “Havelberg” bei P o tonie (1883) bezieht sich vermut­
lich auf das Vorkommen in den Kamemschen Bergen.

3350/4 1,4 km W SW  Batzlower Mühle 1997, 1998 (neuer Fundort auf einer 1988 stillge­
legten Ackerfläche).

Stipa p u lch errim a  K. KOCH
2752/1 1 km SSO G eesow-Schm iede, NSG  Geesow-Ost, wenige blühende Exemplare

1990, 1996, Nachbestimmung Prof. Dr. H. Scholz  (Berlin), B eleg im Herbar d. 
Bot. Museums in Dahlem, Neufund für Brandenburg.

Succisa p ra te n s is  MOENCH
2936/2 W Schilde an der Bahnstrecke 1992.
3040/4 Bantikow, Ostufer des Untersees bei der Freibadestelle 1995.
3138/2 Abbau zu Damelack, M agerwiese an der Bahnstrecke beim Postluch 1992.
3239/2 Nordufer des Gülper Sees 1993; Gülpe, Waldrand bei der ehemal. Z iegelei 1991.

Teucrium sco rd iu m  L.
2936/4 W eisen, Stepenitzwiesen am Deich beim Bolkenbrink 1999.
3138/2 Bendelin, im Postluch, massenhaft zw. den Bülten im Steifseggen-Ried 1991. 
3138/4 Havelberg, Düstere Lake, in M engen 1993.



3238/2 Feuchtwiese zwischen Jederitzer Holz u. Deich 1994.

T h a lic tru m  m in u s  L.
2741/4 Berlinchen, Kirchhof 1998.
2839/2 Alt-Krüssow, auf der Kirchhofsmauer, reichlich 1998.
2935/1 Wustrower Berg bei Lenzen, viel 1995.
2936/4 W eisen, am Sommerdeich des Stepenitztals beim Boltenbrink, Trockenrasen 

M engen 1999. ’ ln
2939/4 Kolrep, Kirchhof 1998.
2940/4 Bork, W eggabelung Drewen-W utike, reichlich in Trockenrasen 1996.
3040/2 Park Kam zow, noch einige Expl. am Uferhochweg 1996.
3553/3 NSG Oderberge zw. Lebus und Lehrstätte für Naturschutz 1997.

T h esiu m  lin o p h y llo n  L.
2951/1 1,1 km NO vom  Gut in Berkholz 1990, 1994.

T h la sp i p e r fo lia tu m  L.
3138/3 Havelberg, Hang des W einberges am W öplitzer W eg ca. 25 Pflanzen, Früchte 

noch unreif, Seitentriebe in voller Blüte 1997, 1999. Das Vorkommen wurde 
schon durch A scherson  (1864) bekannt und von mir bereits 1950 bestätigt.

T o rilis  a rv e n s is  (HUDS.) LINK
3050/2 1,6 km NO zu O von Lunow-Kirche in einem Diantho-Armerietum im Odervor

land 1994.

T ra g o p o g o n  o r ie n ta lis  L . ( T  p r a te n s is  subsp. o r ie n ta lis  [L.] CELAK)
3138/1 Havelufer bei Dahlen, in der Glatthafer-Wiese, in M engen 1996.
3138/2 Havelberg, Plattenweg am Lindenberg bei M üggenbusch 1996.
3342/4 Mühlenberg in Berge 1994.

T rifo liu m  a u reu m  POLLICH
2739/3 Rapshagen, reichlich am Westrand der Autobahn 1987.
3139/3 Steilhänge der Hochfläche an der Bahnstrecke zw. Zemitz u. Stüdenitz, reichlich 

1997.

T rifo liu m  fr a g ife r u m  L.
2940/2 Ostufer des Königsberger Sees 1990.
3050/2 1.3 km v. Lunow-Kirche 1990, 1997.
3138/3 Havelberg, W iesen am M ühlenholz 1993.
3138/4 Havelberg, an der Dammstraße zum Kl. Burgwall 1993; Havelberg, an der Ader­

lake 1989.
3339/1 Havelaue O Schollene 1993.

T rifo liu m  m o n ta n u m  L.
3051/1 0,15 km ONO der alten Galower Brücke am Aussichtspunkt 1990, 1997.
3139/3 Steilhänge der Hochfläche an der Bahnstrecke zw. Zem itz u. Stüdenitz 1997.

T rifo liu m  S tria tum  L.
2934/1 M ödlich am Elbdeich 1995.
3138/4 Jederitz, W eg zur Ablage Gr. Märsche unweit der Deichstraße 1993.

T rig lo ch in  p a lu s tr e  L.
2835/4 Rambower M oor 1995.



2841/2
2936/4

3239/4

Uferrasen am W estufer des Dranser Sees 1990.
Weisen, Stepenitzwiesen zwischen Waldhaus u. Boltenbrack, zahlreich in mage­
rer Feucht weide 1999.
Südufer des Gülper Sees, häufig 1991.

Z tica d io ica  L. subsp. g a le o p s ifo lia  (W ie z b . ex  O piz) C h r t e k  
2333/4 Löcknitzwiesen am Fuße der Dünen bei Kl. Schmölen 1995. 
3036/1 Wittenberge, am Elbufer am Deich zur Straßenbrücke 1995. 
3138/1 Nitzow, Havelufer, bei Beginn der Insel 1996.

Utricularia a u s tra lis  R. B r .
3050/2 Oderaltwasser 0,8 km S Brücke bei Alt-Galow 1994, 1999.

Utricularia vulgaris L.
2950/2 Kl' Stewen-See 1994.
^951/2 2  km NNO Brücke bei Schwedt-Schleuse in der Hohensaaten-Friedrichsthaler

Wasserstraße 1999
1050/2 Oderaltwasser 0,8 km S Brücke bei Alt-Galow 1994, 1999.
3138/3 Sandau, Tümpel der Tonabgrabungen am Sandauer Holz, P aproth  1999.
1138/4 Havelberg, Düstere Lake, Moortümpel, reichlich 1993.

Verbena o ffic in a lis  L.
^638/3 Porep, Kirchhof, wenige Pflanzen am Fuße der Mauer 1999. 
2836/4 Quitzow, Henningshofer Straße, nur eine kräftige Pflanze 1995. 
2937/1 Perleberg, Russenkasemengelände, 1 kräftige Pflanze 1995. 
3138/1 Gülpe, am Kirchhof 1991.

Veronica m on tan a  L.
2639/3 Meyenburg, in den Buchen, auf W aldwegen, reich fruchtend 1995. 
2835/3 Wald am Südufer des Rudower Sees, reichlich 1996.
3037/2 Wilsnack, Laubwald an der Karthanebrücke bei Karthan 1992.

Veronica p e re g r in a  L.
2937/1 Perleberg, Zierstrauch-Rabatte beim Kaufhaus Minimal an der August-Bebel- 

Straße, reichlich, zusammen mit Oxalis corniculata , ca. 100 Expl. 1999.

Veronica p ro s tra ta  L.
3036/2 Wittenberge, Breeser Sommerdeich 1999.

Veronica teu criu m  L.
2841/4 Gadow, Espengebüsch am Ostrand des Dorfes 1994.
3138/1 Havelhang zw. Dahlen und Toppei, im Fiederzwenken-Rasen 1998; zw. Toppei 

u. Dahlen, Rest des Fiederzwenkenrasens zwischen d. Schlehen-Gebüschen 1996.

Veronica v e m a  L.
2833/4 Dünen bei Klein Schmölen 1995.
2841/1 Wittstock, auf dem Flugplatz an der Straße nach Altdaber 1995.
3040/3 Kyritz, Friedhof, Hecke am W eg zur Leddiner Straße 1995.

Vicia cassubica  L.
2837/1 Straße Reetz-Blüthen, Waldrand 1999.
3339/1 Auf dem Gütschow am Westufer des Schollener Sees 1995.



V icia  g ra n d iflo ra  SCOP.
2937/1 Perleberg, Bahnhofsgelände an der Lenzener Straße 1999; Rand der Reet 

Straße beim letzen Haus; Wegrand Umspannwerk-Perlhof 1999. Zer
3140/1 Planitz, Wegrand am Bahnübergang 1998.

V in ceto x icu m  h iru n d in a ria  MEDIK.
2935/1 Wustrower Berge, bewaldete Steilhänge der Hochfläche, noch zahlreich als R 

früherer Steppenwaldvegetation, wächst im Schatten, teilweise mit Urtica 1 9 9 5 S

V io la  e p ip s ila  L e d e b .
3252/3 Oderdeich 1,5 km W Zellin (Gut) 1999.

V io la  h ir ta  L.
2937/3 Düpower Heide, W aldschneise am W eg Düpow-Bollbrück 1999.
3138/1 Zw. Toppei u. Dahlen, Rest des Fiederzwenkenrasens zwischen den Schlehen 

Gebüschen 1996.
3553/1 Reitweiner Sporn 1997.

V io la  ru p e s tr is  F. W . SCHMIDT
3250/4 1,8 km SSW  W riezen-Kirche 1990, 1995.
3238/4 Harkenberg in den Kamemschen Bergen, Kiesgrubenbereich 1996, hier wurde 

die Art von mir bereits 1954 entdeckt.

V io la  s ta g n in a  KlT. (V. p e r s ic ifo lia  SCHREB.)
2936/1 Wittenberge, A uenwiese in der Brahmhorst 1987.
2936/4 W eisen, Stepenitzwiesen am Deich beim Bolkenbrink 1999.
3036/2 Wittenberge, im Kietz (Eibaue) 1 km O Breeser Bahnübergang 1991.
3038/3 Glöwen, Sum pfwiese am Rohrsee 2 km SW  Ort 1991.
3339/1 Havelaue O Schollene 1995.

V irg a  p ilo s a  (L .) H il l . {D ip sa c u s  p ilo s u s  L .)
2935/1 Gandow, alter Fährdamm, an Gebüschrändem viel 1995 (von hier schon bei 

A scherson  1864 und Potonie  1883 angegeben).
3137/4 Stieleichen-Eschen-Auenwald bei Giesenslage 1989.

V u lp ia  b ro m o id e s  (L .) S . F. GRAY
3250/1 Altranft, 0,4 km W Vw. Bergthal oberhalb der Grube in einer sich entwickelnden 

W iesensteppengesellschaft 1966. 1992 Nachsuche erfolglos, da Fundort beackert.
3250/1 Altranft, 1,2 km SSW  Gut. 1966, dann lange nicht beobachtet, 1995 u. 1999 

wieder mehrfach. Der Fundort ist 1999 von S. K onopatzky  bestätigt und näher 
untersucht worden (K onopatzky  &  G all 1999).

V u lp ia  m yu ro s  (L .) C. C. GMEL.
3040/3 Bahngelände am Bf. Kyritz, nur wenige Pflanzen beim ehern. Kleinbahngüter­

schuppen 1999.
3040/4 Kyritz, Campingplatz an der Fährstelle 1990, 1994; Wusterhausen, Campingplatz 

1983, 1994.
3138/3 Havelberg, Spülinsel 1996.
3343/3 Bahnhof Nauen, Gleisanlagen, häufig 1996.



Literatur
prson, P. 1864: Flora der Provinz Brandenburg, der Altmark und des Herzogthums 

^Magdeburg. -  Berlin.
KART, M. 1995: Juncus atratus K rocker in Nordostdeutschland. -  Verh. Bot. Ver. 

^Berlin Brandenburg 128: 83-107.
ART, M. & R. P rasse 1996: Zur pflanzlichen Besiedlung wechselnasser Pionierstand­

orte im Elb-Havel-W inkel. -  Untere Havel - Naturkundliche Berichte 5: 38-50.
Fischer, W. 1994a: Juncus atratus und Sagina nodosa im Land Sachsen-Anhalt nachgewie­

sen Beitrag zu einer reichen Florenstätte im Haveltal bei Vehlgast. -  Mitt. flor. Kart. 
Halle 19: 11-15.

Fischer, W. 1994b: Zwei seltene Stromtalpflanzen - Schwarze Binse und Streifen-Klee - bei 
Havelberg nachgewiesen. -  Untere Havel - Naturkundl. Berichte 3: 51-52.

IConopatzky, S. & B. G all 1999: Nachweis von Vulpia bromoides (L.) S. F. G ray  auf 
dem ehemaligen Truppenübungsplatz Altranft im Landkreis Märkisch-Oderland. -  
Natursch. Landschaftspflege Brandenburg 8 : 155.

Potonie, H. 1883: Floristische Beobachtungen aus der Prignitz. -  Verh. Bot. Ver. Prov. 
Brandenburg 24: 159-179.

Anschriften d e r  V erfa sser:
Dr. Wolfgang Fischer Dr. Peter Konczak ( t )
Heinrich-Heine-Str. 30 b 
D-19348 Perleberg

Buchbesprechung
Barthel, K.-J. & J. P u sc h  1999: Flora des Kyffhäusergebirges und der näheren Um ge­

bung.. -  Ahorn-Verlag, Jena (Bad Frankenhausen), 465 S., 48 Abb., 22 Farbtaf., 1 topo- 
graph. Karte (59.-DM )

Im Zuge einer intensiver werdenden, auch regionalen Erfassung m öglichst aller Organis­
mengruppen, der Erforschung der „Biodiversität“ (ohne solche „griffigen“ Schlagwörter -  
immer mit der Gefahr des Missbrauchs und der schnellen Abnutzung durch Überstrapazie- 
rung - geht es offenbar selbst in den Naturwissenschaften nicht mehr!), hat auch längst die 
Floristik eine noch vor wenigen Jahrzehnten kaum für m öglich gehaltene Renaissance erfah­
ren, von einer gegenüber den neuen biologischen Richtungen eher als antiquiert betrachteten 
Hobby-Beschäftigung zu einer wichtigen Grundlage eben jener Biodiversitäts-Forschung 
und -Sicherung aufgewertet. Besonders erfreulich ist es deshalb, dass die gewonnenen Er­
gebnisse außer in den bereits veröffentlichten Florenatlanten bzw. durch die in Arbeit be­
findlichen ehrgeizigen Kartierungsprogramme auch wieder vermehrt in Lokal- und R egio­
nalfloren zusammengefasst werden, da hier die wichtigen und oft aufschlussreichen genaue­
ren Funddaten (v. a. Fundort, -jahr, Finder) mitgeteilt und gegebenenfalls kommentiert wer­
den können, anders als in den Verbreitungskarten, wo sie zwangsläufig „anonym“ bleiben.

Während für Brandenburg hier leider bisher ein Defizit besteht und begonnene Vorhaben 
(z. B. Spreewald-, Fläming-, Berlin-Flora) noch mehr oder weniger tief in der Erarbeitung 
stecken, liegt für den südwestlichen Bereich Ostdeutschlands nun eine weitere repräsenta­
tive, neue Gebietsflora (nach denjenigen z. B. für Halberstadt und den Nordharz von 
Herd am et al. 1993 oder für Mühlhausen von T il lic h  1996) vor.
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